
Eine Sonderbeilage des
Zeitungsverlags Waiblingen

w
w

w
.s

ch
ow

o.
de



OOOSCHOWO 50. SCHORNDORFER WOCHE DAS GROSSE STADTFEST IM HERZEN VON SCHORNDORF 13 - 17 Juli 2018
2

10 €Z€10 €10 €10 €10 €Zehn€€10 €10 €n

25 €25 €25 €25 €25 €25 €25 €25 €25 €Fünfundzwanzig Euro

„Meine Heimat.
Meine Bank.“

Wir sind für Sie da: Online, telefonisch und persönlich.

Wir machen den Weg frei.

www.volksbank-stuttgart.de

SANDSTRAHLEN · VERZINKENSANDSTRAHLEN · VERZINKEN
GLASPERLSTRAHLEN · NIROSATSTRAHLENGLASPERLSTRAHLEN · NIROSATSTRAHLEN

von Edelstahl-, Stahl-, Aluminium-
und Holzteilen für Industrie und Privat

z.B. kompl. Karosserie für Oldtimer, Möbel,
Gartentore, Motorradteile u.v.m.

Hitzebeständige Beschichtung für Auspuffanlagen.

Besuchen Sie uns doch im Internet unter
www.eyb-sandstrahlen.de

Boschstraße 17
73655 Plüderhausen
Telefon 0 71 81/8 73 44
Fax 0 71 81/98 99 48
E-Mail: EYB-GmbH@gmx.de

Sommer –
Spar – Verkauf

LOEWE Bild 5.32
LED TV 81 cm
Made in Germany

€ 1.290,– € 1.190,–

METZ Micos 43
108 cm UHD

€ 1.299,– € 1.199,–
Panasonic TX 49FXN

123 cm, Smart TV
€ 849,– € 777,–

Beste Technik – beste Preise

Kirchplatz 1 · 73614 Schorndorf · Tel. 07181/6 17 70

www.dobler.tv

Abholmarkt/Vinothek-Heimdienst-Festservice-Gastrolieferung-Brennerei

Schloßstr. 9-11
73660 Urbach
Tel.: 07181-81384 Fax: 07181-87077

info@getraenke-mehl.dewww.getraenke-mehl.de

...UND GEHT DIR MAL

DAS TRINKEN AUS,

GETRÄNKE MEHL

KOMMT AUCH INS HAUS!



OOOSCHOWO50. SCHORNDORFER WOCHE DAS GROSSE STADTFEST IM HERZEN VON SCHORNDORF 13 - 17 Juli 2018
3

Bald ist es wieder so weit
und die Innenstadt von
Schorndorf verwandelt sich
vom 13. bis 17. Juli in einen
großen Festplatz: Die Schorn-
dorfer Woche, kurz „Scho-
Wo“, ist bekannt für das gro-
ße Angebot an Speisen und
Getränken, die vielfältigen
Attraktionen und das gemüt-
liche Beisammensein. Dazu
gibt es wieder das SchoWo-
Festbier der Familienbraue-
rei Dinkelacker – aus besten
regionalen Zutaten und be-
reits zum siebten Mal in Fol-
ge exklusiv eingebraut.

Die Kooperation mit der Scho-
Wo ist eine Herzensangelegen-
heit für die Familienbrauerei
Dinkelacker. „Wir gratulieren
der SchoWo zum 50-jährigen
Jubiläum, für das wir unser
Festbier aus 100 Prozent regio-
nalen Zutaten eingebraut ha-
ben“, erklärt Bernhard
Schwarz, Sprecher der Ge-
schäftsführung der Familien-
brauerei Dinkelacker. „Die

Zusammenarbeit mit dem Ver-
anstalter, der Vereinsgemein-
schaft Schorndorfer Vereine
e.V., bereitet uns als exklusiver
Bierpartner stets viel Freude.
Wir sind einfach ein einge-
spieltes Team und das bereits
seit sieben Jahren.“

Die Gäste können sich auch
dieses Jahr wieder auf das süf-
fige SchoWo-Festbier von Din-
kelacker aus dem Fass freuen.
In geselliger Runde und an ei-
nem lauen Sommerabend
mundet die regionale Bierspe-
zialität mit über 12 Prozent
Stammwürze und 5,5 Prozent

Alkohol besonders gut.
Neben dem beliebten Fest-

bier dürfen sich dieses Jahr die
Besucher auch auf eine weitere
besondere Bierspezialität freu-
en – dank der feinen Zitrusno-
ten und des blumig-frischen
Geschmacks bringt das Din-
kelacker Hopfenwunder zahl-
reiche Bierliebhaber zum
Schwärmen. Die Bierspeziali-
täten der Familienbrauerei
sind auf den wichtigsten Fes-
ten in der Region vertreten.
Jährlich engagiert sich die Tra-
ditionsbrauerei auf über 3000
Veranstaltungen.

Mit dem Dinkelacker SchoWo-Festbier lässt sich dieses Jahr zünftig auf
das SchoWo-Jubiläum anstoßen. Foto: Familienbrauerei Dinkelacker

Familienbrauerei Dinkelacker Die Kooperation geht bereits ins siebte Jahr!

Festbier & Hopfenwunder zur SchoWo

Bei Autokorso entfallen einzelne Fahrten vom SchWo-Bähnle.

SchoWo-Bähnle Teilweise geänderte Fahrzeiten

Bähnle weicht Korso
Kleine Rundfahrten
(Dauer: etwa 10 Minuten)

� Freitag 17.30 bis 19.30 Uhr
� Samstag 13 bis 17 Uhr sowie

18 bis 19:30 Uhr * (!)
� Sonntag 11 bis 17 Uhr sowie

18 bis 19:30 Uhr * (!)
� Montag 13 bis 17 Uhr sowie

18 bis 19.30 Uhr
� Dienstag 13 bis 17 Uhr sowie

18 bis 19.30 Uhr

Große Rundfahrten
(Dauer: etwa 20 Minuten)

� Freitag 19.30 bis 21 Uhr
� Samstag 19.30 bis 21 Uhr
� Sonntag 19.30 bis 21 Uhr *(!)
� Montag 19.30 bis 21 Uhr
� Dienstag 19.30 bis 21 Uhr

* Entfällt eventuell wegen WM

Eine Fahrt im SchoWo-Bähn-
le gehört für viele Festgäste
zum Pflichtprogramm. Aber
Obacht: Der Fahrplan kann
sich in diesem Jahr aufgrund
aktueller WM-Spiele und Er-
gebnisse spontan ändern.

Sowohl der SchoWo-Samstag
wie auch der SchoWo-Sonn-
tag, 14. und 15. Juli, sind von
wichtigen WM-Spielen betrof-
fen. Zunächst wird samstags
Platz 3 ausgespielt; sonntags
wird dann der neue Weltmeis-
ter gekürt. Sollte sich infolge
eines Sieges der Teams hiesiger
Fußball-Fans am SchoWo-Wo-
chenende ein Autokorso for-
mieren, müssen einzelne Fahr-
ten vom SchoWo-Bähnle ent-
fallen. Abfahrten sind stets:

Sweet-Food-Market Versuchungen an jeder Ecke

Süße Seite der SchoWo
E in Wiedersehen gibt es 2018

auch mit dem „Sweet-
Food-Market“: Für alle „Sü-
ßen“ und Naschkatzen hat das
Stadtfest erneut viele besonde-
re Süßspeisen aus dem Street-
Food-Bereich in der Daimler-
stadt versammelt: Schoko-
früchte, „Frozen Yoghurt“,
Lángos, Softeis im Baumku-
chen mit verschiedenen Top-
pings, ein Truck mit Crêpes

und vieles mehr – die Versu-
chung lauert an allen Ecken.

Am besten vergräbt man die
Personenwaage ganz weit hin-
ten im Kleiderschrank, lässt
das lästige Kalorienzählen ein-
fach mal ein paar Tage sein –
und genießt auf der SchoWo
einmal mehr die süßen Seiten
des Lebens. Einmal durchna-
schen und fröhlich sein – Scho-
Wo ist ja nur einmal im Jahr!

Grußwort Matthias Klopfer, Oberbürgermeister von Schorndorf

Friedliche, unvergessliche Sommertage
Liebe Schorndorferinnen und
Schorndorfer, liebe Besucher
und Freunde der SchoWo,

das größte Stadtfest Schorn-
dorfs jährt sich in diesem Jahr
zum 50. Mal. Das große Jubilä-
um feiern wir aber gebührend
im Rahmen der Remstal-Gar-
tenschau 2019 im kommenden
Jahr. Aktuell laufen unsere
Gestaltungsmaßnahmen an
den Gartenschaustandorten
auf Hochtouren und diese ha-
ben Auswirkungen auf den
diesjährigen Festbetrieb. So
kann in diesem Jahr beispiels-
weise die Veranstaltungsfläche
im Innenhof des Finanzamts
nicht bespielt werden. Umso
mehr freue ich mich, dass die
VG Schorndorf in diesem Jahr
symbolisch einen Logo-Wett-
bewerb für die SchoWo 50+1
ausgelobt hat und sich auf die
Jubiläumsfeierlichkeiten 2019
genauso sehr freut.

Hinter uns liegt eine Scho-
Wo, die aufgrund verschie-
denster negativer Vorkomm-
nisse im Interesse der Öffent-
lichkeit stand. Deshalb richten
wir alle, Veranstalter, Ehren-
amtliche, Mitwirkende, Stadt-
verwaltung und Polizei ge-

meinsam mit Ihnen, den be-
geisterten SchoWo-Besuche-
rinnen und Besuchern, den
Blick nach vorne. Freuen Sie
sich auf das Highlight des Jah-
res im Herzen der Innenstadt,
denn auch in diesem Jahr er-
wartet Sie ein buntes Pro-
gramm mit kulturellen und
musikalischen Veranstaltun-
gen für jeden Geschmack. Di-
verse Musikgruppen und Ak-
teure garantieren Feierstim-
mung in unserer bezaubernden
Altstadt. Neu in diesem Jahr
hat die Jugendinitiative
Schorndorf gemeinsam mit un-
serem städtischen Jugendrefe-

renten ein Zusatzangebot für
Jugendliche mit DJ und Sitz-
gelegenheiten in der Arnold-
straße geschaffen.

Ich danke den zahlreichen
ehrenamtlichen Helferinnen
und Helfern sehr herzlich, die
in den kommenden Tagen im
Einsatz sind und ohne die die-
ses besondere Fest nicht mög-
lich wäre. Sie sorgen mit gro-
ßem Engagement für die Ver-
pflegung und eine einmalige
Atmosphäre. Ebenso danke ich
allen Anwohnerinnen und An-
wohnern sowie den Einzel-
händlerinnen und Einzelhänd-
lern für ihr Verständnis.

Ich freue mich, mit Ihnen al-
len gemeinsam im Herzen von
Schorndorf zu feiern, und
wünsche allen Besucherinnen
und Besuchern, aber auch den
Machern und Mitwirkenden
schöne, friedliche und unver-
gessliche Sommertage auf un-
serer SchoWo.

Mit besten Grüßen

Matthias Klopfer
Oberbürgermeister

Salsa-Schnupperstunde

Zur Salsa-Schnupperstunde
für Singles und Paare ohne

Vorkenntnisse lädt die Tanz-
schule MiSalsa am Samstag,
14. Juli, 16 Uhr, Club Manu-
faktur, Kursraum 1 im 1. OG.

Sonderbusse Abfahrtszeiten und -orte

Kommt gut nach Hause!
Zusätzlich zu dem normalen
Linienverkehr werden im Auf-
trag der Stadt Schorndorf fol-
gende Sonderbusse einge-
setzt:

In der Nacht von Freitag, 13.
Juli, auf Samstag, 14. Juli, so-
wie in der Nacht von Samstag,
14. Juli, auf Sonntag, 15. Juli:

� um 0.50 Uhr ab Schorndorf
ZOB, Bussteig 5, Linie 228
nach Haubersbronn - Mie-
delsbach - Steinenberg - Ru-
dersberg/Nord

� um 0.45 Uhr ab Schorndorf
ZOB, Bussteig 2, Linie 260
nach Ober-/Unterberken

� um 1.15 Uhr ab Schorndorf

ZOB, Bussteig 5, Linie 262
nach Schlichten

� um 1.30 Uhr ab Schorndorf
ZOB, Bussteig 2, Linie 243
nach Urbach - Plüderhausen

� um 1.30 Uhr ab Schorndorf
ZOB, Bussteig 4, Linie 244
nach Oppelsbohm

� um 1.30 Uhr ab Schorndorf
ZOB, Bussteig 5, Linie 228
nach Haubersbronn - Brei-
tenfürst - Welzheim

� um 2.25 Uhr ab Schorndorf
ZOB, Bussteig 5, Linie 228
nach Haubersbronn - Mie-
delsbach - Steinenberg - Ru-
dersberg - Welzheim Nord

� um 2.30 Uhr ab Schorndorf
ZOB, Bussteig 2, Linie 243
nach Urbach - Plüderhausen
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Die SchoWo wird 50 Jahre alt Ein Gespräch mit Sylvia Güntner, Heinz Olschewski und Jürgen Dobler

„Stadt feiert und zeigt sich, wie sie im Herzen lebt“
Startschuss? Erzählen Sie
doch mal von den Anfängen ...
Jürgen Dobler: „Die heutige
SchoWo hat drei Epochen er-
lebt. Ausgangspunkt waren die
Schorndorfer Wochen. Vor 50
Jahren hatte der HGV zur ers-
ten „Leistungsschau Schorn-
dorfer Betriebe“ eingeladen.
Drei Jahre lang präsentierten
sich jedes Jahr über zwei Wo-
chenenden hinweg Handel-
und Gewerbetreibende in der
Innenstadt. Rund um diese
Messe wurde kräftig gefeiert.“
Heinz Olschewski: „Die Idee
war nicht neu: Schon im Jahr
1912 ist in Schorndorf die erste
Leistungsschau nachweisbar.“

In der bewegten Zeit um das
Jahr 1968 war die Geburts-
stunde der SchoWo – damit ist
sie fast ein richtiger Achtund-
sechziger. Inwieweit passten
eine Leistungsschau und ein
Stadtfest in die soziokulturelle
Auf- und Umbruchstimmung?
Jürgen Dobler: „Wenn man in
den ersten Grußworten nach-
liest, was sie sich dabei ge-
dacht haben, so fällt auf, dass
es bis heute aktuell ist. Sie
wollten einen Warenkorb in
der Kleinstadt erhalten und
den Kaufkraftabfluss in die
Großstadt verhindern – hehre
Anliegen also zur Stärkung der
inhabergeführten Geschäfte.
Das hatte durchaus und nach
heutiger Lesart etwas fast
schon Revolutionäres: Eine
Kleinstadt tut sich zusammen
gegen die Verdrängung durch
große Konzerne.“ >>>

garde bringt das Fass, die
Schorndorfer Weiber, die
Schorndorfer Landfrauen und
der Spielmannszug der Feuer-
wehr nehmen an dem kleinen
Festumzug teil. Auch das Bin-
go-Spiel und unser histori-
sches Karussell dürfen nicht
fehlen. Unentbehrlich auch
das SchoWo-Bähnle, einst
„Kinderbähnchen“ genannt, es
war schon bei der ersten Scho-
Wo dabei, die damals noch eine
Leistungsschau war.“

Eine Leistungsschau gab den

kam aus der Bevölkerung. Im
Mai ging ein Aufruf raus, auf
den sich 28 Bewerber gemeldet
haben. Der Sieger wird beim
traditionellen Fassanstich bei
der diesjährigen SchoWo ge-
kürt. Anschließend werden
überall Aufkleber mit dem Sig-
net verteilt und hoffentlich von
vielen Besuchern überall in der
Stadt aufgeklebt.“

Sie erwähnten die Tradition
des Fassanstichs. Welches sind
weitere Markenzeichen?
Heinz Olschewski: „Die Stadt-

Schorndorf feiert zum 50.
Mal die SchoWo. Das Stadt-
fest mit dem einzigartigen
Wir-Gefühl, Kultur und einer
überragenden Vielfalt lebt
von einem intakten Zusam-
menhalt der Vereine. Die Or-
ganisatoren Jürgen Dobler,
Heinz Olschewski und Sylvia
Güntner von der Vereinsge-
meinschaft Schorndorfer Ver-
eine sind sicher: „Die Scho-
Wo ist beliebt wie eh und je,
sie zündet bei Alt und Jung.“

Die SchoWo wird 50, feiert
aber erst nächstes Jahr ihr Ju-
biläum. Wie ist das zu verste-
hen?
Heinz Olschewski: „Zurzeit
hat es in der ganzen Stadt Bau-
stellen in Vorbereitung auf die
Remstal-Gartenschau. Da
passt die Jubiläums-SchoWo
nicht rein.“
Jürgen Dobler (lacht): „Nächs-
tes Jahr wird die Stadt so
schön wie niemals zuvor sein,
die SchoWo fällt mitten in den
Blühzeitraum, überall blühen
Blumen, das wird die optimale
Kulisse. Niemand würde auf
die Idee kommen, seinen Ge-
burtstag zu feiern, wenn er
grad im Bad oder in der Küche
eine Baustelle hat.“

Sie machen dieses Jahr schon
Werbung für die Jubiläums-

SchoWo 2019, die dann „50
plus 1“ heißen wird. Was hat es
mit dem Namen auf sich?
Jürgen Dobler: „Es wird einen
Tag mehr gefeiert. Am Don-
nerstag nach dem SchoWo-
Dienstag, wenn alle Helfer
ausgeschlafen haben und wie-
der fit sind, dürfen sie mitfei-
ern, das ist der Hauptgedanke
des Zusatztages. Die Bevölke-
rung ist selbstverständlich
auch noch mal eingeladen,
nach einem Tag Unterbre-
chung das SchoWo-Feeling
voll auszukosten.“

Was ist geplant für die Jubilä-
ums-SchoWo?
Sylvia Güntner: „Die Grund-
idee ist, dass wirklich alle Hel-
fer Pause haben und das Fest
genießen können. Es wird eine
externe Bewirtung und einen
Festakt mit eigenem Konzert
auf der großen Gartenschau-
bühne geben. Das große sinfo-
nische Blasorchester der Stadt
erarbeitet derzeit bereits mit
der Coverrock-Band „Risk“
ein gemeinsames Konzert un-
ter dem Motto „Brass meets
Rock“. Das Blasorchester gibt
den Sound zu den Titeln, die
von verschiedenen Sängern in-
terpretiert werden. Oben drauf
bietet eine Tribute-Band eine
gigantische Pink-Floyd-Open-
Air-Show.“

Was hat es mit dem Logowett-
bewerb auf sich?
Jürgen Dobler: „Das Signet für
die Jubiläums-SchoWo haben
wir bereits im Kasten. Die Idee

Der Vorstand der VG Schorndorfer Vereine im Planungsmeeting für die SchoWo (von links): Sylvia Güntner, Heinz Olschewski und Jürgen Dobler. Fotos: Ralph Steinemann

Das Team VG Schorndorfer Vereine. Hinten von links: Thomas Waibel,
Nicole Marquardt, dahinter Katharina Renner, Nadine Ullmann, Heinz
Olschewski, Frank Wahl, Jürgen Dobler, Hans-Jörg Ihringer, Andreas
Wieler. Vorne von links: Hans Mayer, Marcus Gottschalk, Elke Müller,
Sabine Jahn, Andreas Scheirich, Bettina Dobler. Es fehlen: Sylvia Günt-
ner, Carmen Elligsen, Gernot Hausmann. Foto: Steinemann
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Passagiere durch das SchoWo-
Festtreiben. Und er sagt immer
wieder, dass das Bähnle nir-
gends so voll und dauerbelegt
sei wie in Schorndorf.“

Woher kommen die Ideen für
diese Vielfalt und die regelmä-
ßigen Neuheiten?
Jürgen Dobler: „Die Vereine
bringen sich ein, für sie ist die
SchoWo eine Plattform. Ein
Stück weit lebt der ursprüngli-
che Leistungsschau-Gedanke
also weiter, nur dass sich statt
Geschäftsinhabern die Vereine
mit ihren Angeboten präsen-
tieren.“

Warum nennt sich die SchoWo
von Anfang an Stadtfest?
Jürgen Dobler: „Im Unter-
schied zu einem Straßenfest
wollen wir die Besucher nicht
nur verköstigen auf der Straße,
sondern bei der SchoWo feiert
die Stadt sich selbst. Das Fest
bezieht viele in der Stadt ein,
weil fast jeder bei bis zu 30
teilnehmenden Vereinen ir-
gendeinen Bezug dazu hat. Da-
mit ist die SchoWo nachhaltig,
erfolgreich und prägt das kul-
turelle Leben.“

Wie sieht der perfekte SchoWo-
Tag aus, was gehört für Sie
dazu?
Jürgen Dobler: „Dass unsere
Vereine und alle Beteiligten
mit zufriedenem Gefühl raus-
gehen.“
Heinz Olschewski: „Wenn je-
der etwas findet, wovon er fas-
ziniert ist.“
Sylvia Güntner: „Wenn die
ganze Stadt voll ist und wir auf
ein Meer glücklicher Menschen
schauen.“

50 Jahre sind vergangen. Was
geht Ihnen durch den Kopf,
wenn Sie in der ersten Ausgabe
der SchoWo-Zeitung blättern?
Jürgen Dobler (besitzt noch ein
Exemplar der Erstausgabe, das
er stolz hochhält): „Es war eine
richtige eigene Zeitung im
Hochdruckverfahren, ein
Schmuckstück für einen Grafi-
ker heute. Schaue ich das Logo
des HGV von damals an, so
zeigt sich die Silhouette der
prägnanten Schorndorfer
Häuser, die bis heute das grafi-
sche Aushängeschild auch auf
dem aktuellen Logo des City-
marketingvereins „Schorndorf
Centro“ ist. Man sieht, wie sich
der grafische Zeitgeschmack
verändert hat, doch die Bot-
schaft lebt über sämtliche Mo-
den hinweg weiter: Rund um
diese Gebäude – Stadtkirche,
Postturm und Rathaus – feiert
die Stadt dieses Jahr zum 50.
Mal so, wie sie im Herzen lebt.“

Und die nächsten 50 Jahre?
Jürgen Dobler: „Das Fest hat
sämtliche Veränderungen
überlebt. Bei uns spürt man,
dass es von innen heraus
kommt. Unser Stadtfest wird
vermutlich grundsätzlich im-
mer so Bestand haben können,
solange die Menschen mit
Herzblut zusammen schaffen
und Freude am Feiern haben.
Selbstverständlich wird sich
die Art des Feierns weiterent-
wickeln und die SchoWo wird
sicher mit der Zeit ein anderes
Gesicht haben als heute. Aber
so bleibt es spannend.“

was zu erleben. Der Einzug
vieler Fernsehkanäle markier-
te den Beginn einer Wende, an
deren vorläufigem Ende wir
heute stehen mit unserer Viel-
falt der virtuellen Mediener-
lebnisse. Mitsamt der uner-
freulichen Begleiterscheinun-
gen, mit denen viele Vereine zu
kämpfen haben: Nachwuchs-
mangel und fehlendes Engage-
ment der Mitglieder. Umso
mehr wissen wir es zu schät-
zen, dass wir in Schorndorf
eine so eingefleischte Vereins-
gemeinschaft haben.“

Trotz der Konkurrenz durch
Medien und viele Freizeitange-
bote hat sich die SchoWo nicht
totgelaufen. Im Gegenteil: Sie
ist beliebt wie eh und je. Was
macht ihre unglaubliche
Strahlkraft aus?
Jürgen Dobler: „Für uns als
Organisatoren steht nicht der
schiere Konsum im Vorder-
grund, sondern das Erleben
mit allen Sinnen. Was uns Be-
sucher immer wieder sagen, ist,
dass sie es nicht als ‘Fress- und
Sauffest’ erleben, sondern dass
sie eine Vielfalt vorfinden. Das
Fest zündet über Generationen
hinweg. Man kann mit drei Ge-
nerationen hingehen und jeder
findet etwas, von dem er nicht
mehr loskommt.“
Heinz Olschewski: „Wir haben
keinen reinen Fest-Tourismus
in der Innenstadt. Die Besu-
cher erleben ein Wir-Gefühl
und eine Vielfalt an Aktionen
und Veranstaltungen, die ein-
zigartig ist.“
Sylvia Güntner: „Man kann
seine Rote essen und eine Hal-
be trinken, aber der kulturelle
Charakter des Stadtfests geht
dabei nicht unter.“

Welche weiteren Markenzei-
chen der SchoWo haben sich
verändert?
Heinz Olschewski: „Unser
SchoWo-Bähnle. Anfangs hat
ein Zugfahrzeug die selbstge-
baute Anhänger-Konstruktion
durch das Städtchen gezogen,
inzwischen wurde es durch ei-
nen Traktor ausgetauscht. Das
Fahrgestell dafür ist eine alte
Adler-Lok der Deutschen
Bahn. Der Fahrer ist fast so alt
wie die SchoWo: Seit 30 Jahren
fährt der ehemalige Bahnange-
stellte Rolf-Norbert Mumm die

treten an, um
wirklich gemein-
same Sache zu
machen. Auf dem
Archivplatz bie-
ten sie sogar eine
gemeinsame
Speisekarte an,
zusammen mit ei-
nem Wirt. Die
Vereine zeigen
sich, die Stadt
feiert sich selbst.
Wir als VG liefern
die Rahmenbe-
dingungen, im-
mer mit dem ge-
meinsamen Ziel,
das Fest als Ver-
einsfest weiterzu-
führen.“

Sie sprechen von
drei Epochen. In-
wieweit änderte
sich die SchoWo
nach der Über-
nahme durch die
Vereine dann ein drittes Mal?
Jürgen Dobler: „Die Änderung
war organisatorischer Art mit
Gründung der VG im Jahr
1995, die die SchoWo organisa-
torisch auf andere Beine stellte
als das Rathaus. Von da ab be-
wirteten die Vereine, die sich
zugleich präsentieren konnten.
Damit kam der kulturelle
Aspekt der SchoWo mit hi-
nein.“

Heute wird es für Vereine im-
mer schwerer, Standpersonal
für Großfeste zu finden. Wie
war es damals?
Jürgen Dobler: „Die SchoWo
ist im Prinzip ein Spiegel ihrer
Zeit. Damals begann sich das
Freizeitverhalten fundamental
zu ändern, durch die Etablie-
rung des Privatfernsehens in
den 1980er Jahren. Bis dahin
ging man aus dem Haus, um et-

Revolutionär ist ja auch die
Tatsache, dass die SchoWo im-
mer gut war für Überraschun-
gen und für ungewöhnliche –
um nicht zu sagen für verrück-
te Ideen. Welches sind die ver-
rücktesten?
Jürgen Dobler: „Da fällt mir
der Stadtrat-Sohn Sebi ein,
der den leeren Aldimarkt ge-
mietet hat und dort mit
Planschbecken und einem Tre-
sen aus Bierkisten eine Riesen-
party veranstaltet hat. Anfang
der 2000er-Jahre war er aktiv
bei der „Mafia 24“, das war
eine Art lokales Schorndorfer
Facebook, ein frühes soziales
Netzwerk. Die Community
wollte unbedingt mitmachen
bei der SchoWo und gründete
kurzerhand dafür und für ihre
Party einen Verein.“

Welche Erinnerungen haben
Sie persönlich an die erste
SchoWo?
Jürgen Dobler: „Ich war 1970
zum ersten Mal dabei, als Sie-
benjähriger. Da habe ich als
„kleiner Trommler“ beim Fan-
farenzug der Stadtkapelle
vorm Rathaus gespielt.“
Heinz Olschewski: „Wir waren
als junge Kerle dort, haben was
getrunken, was gegessen, da ist
man hingegangen, um richtig
gut zu feiern. 1974 habe ich
dann meinem Bruder geholfen,
der Pächter der Goldenen Rose
war, eine der Gaststätten der
ersten Stunde.“

Warum wurde aus der Leis-
tungsschau ein Stadtfest?
Jürgen Dobler: „Die zweite
Epoche waren die Jahre zwi-
schen 1971 und 1981. Nachdem
die Leistungsschau nicht mehr
das große Zugpferd war, hat
der HGV die Organisation in
die Hände der Stadt gegeben.
Ein neues Konzept wurde er-

stellt. Es sah vor, mit der örtli-
chen Gastronomie die Veran-
staltung als reines Fest auf-
rechtzuerhalten. Walter Pflug
vom Hauptamt hat das erste
Stadtfest zusammen mit zehn
örtlichen Wirten auf den Weg
gebracht.“

Wie ging es weiter?
Jürgen Dobler: „Die Gastrono-
men sind nach und nach abge-
sprungen. 1981 wollten nur
noch zwei den Aufwand auf
sich nehmen. Das Fest war da-
mit nicht mehr durchführbar.
Daraufhin haben sich die Ver-
eine für einen zentralen Fest-
betrieb entschieden und sich
zusammengeschlossen. Statt
wie bisher ihre Vereinsfestle
einzeln zu feiern, beschlossen
sie, die große Frequenz des
Stadtfests zu nutzen und sich
dabei der Öffentlichkeit zu
präsentieren. Von da ab bewir-
teten die Vereine, die ihre An-
gebote zeigen konnten. Damit
kam der kulturelle Aspekt der
SchoWo mit hinein.“

Lief es von Anfang an rund für
die Vereine?
Jürgen Dobler: „Im Prinzip
schon. Außer dass der Gemein-
derat dem Vorhaben keine gro-
ße Chance gegeben hat. Der
ehemalige SPD-Stadtrat Frie-
der Stöckle hatte sogar erheb-
liche Bedenken, er ging davon
aus, dass sie nach einem Jahr
den Bettel wieder hinschmei-
ßen würden.“

Doch entgegen allen Unkenru-
fen wurde das vereinsübergrei-
fende Fest zum Erfolgsmodell,
für das Schorndorf von ande-
ren Städten beneidet wird. Wie
erklären Sie sich den guten Zu-
sammenhalt unter den Verei-
nen?
Sylvia Güntner: „Die Vereine

Nach dem Fototermin stecken die drei SchoWo-
Köpfe dieselben auch schon wieder zusammen.

überlassen das den anderen.“
Wer dennoch während seines
Besuches auf der SchoWo den
einen oder anderen Spielstand
aufschnappen möchte: An den
Ständen der Vereine dürfen
vereinzelt kleinere Bildschir-
me aufgestellt werden. „So
können dortige Mitarbeiter
und auch Gäste die wichtigen
Spiele in Zimmerlautstärke
verfolgen“, sagt Dobler. Dass
sich dadurch kleinere Trauben
von Menschen vor den Ständen
bilden, sei in Sachen Sicher-
heit unproblematisch. Die
Bühnen und Plätze der Scho-
Wo bleiben indes komplett frei
von der WM.

Jürgen Dobler ist nämlich
auch bewusst, dass manche
Gäste auf der SchoWo gar kei-
ne Lust (mehr) haben auf die
WM – und sich vielleicht gera-
de deshalb lieber für einen Be-
such des Stadtfestes entschie-
den haben: „Diese Leute haben
dann schon mehrere Wochen
WM erduldet, sind vielleicht
genervt und wünschen sich ein
alternatives Programm. Das
sollen sie auch bekommen.“

cherheits-Probleme. „Ich kann
schon mal im Sommer um 16
oder 17 Uhr nicht draußen mit
einem Beamer arbeiten“, be-
nennt Jürgen Dobler die erste
Überlegung Wegen der Son-
neneinstrahlung wäre das Bild
kaum sichtbar. Entscheidende
Szenen könnten so untergehen.

Eine LED-Wand scheidet
ebenfalls aus: „Für solch einen
Anlass bräuchten wir eine rie-
sige LED-Wand, die nicht nur
recht teuer ist, sondern die we-
gen der Statik gar nicht auf
unserer bisherigen Bühne in-
stalliert werden könnte“, er-
klärt Dobler. Es würde also
eine neue Bühne gebraucht,
dazu kommen Kosten für die
Wand selber, für die Gema und
Sicherheitsleute.

Zudem wäre die Bühne sams-
tags und sonntags komplett
belegt; nicht nur wegen des
Spiels, sondern vor allem für
Auf- und Abbau der Wand.
„Damit wäre das ganze Pro-
gramm zerschlagen“, bedauert
Dobler. „Wir halten uns des-
halb vornehm zurück und

Zwei wichtige Spiele der Fuß-
ball-Weltmeisterschaft – auch
ohne deutsche Beteiligung –
fallen genau auf das SchoWo-
Wochenende: das Spiel um
Platz 3 am Samstag und das
Endspiel am Sonntag. Ein of-
fizielles SchoWo-Public-Vie-
wing wird es nicht geben, je-
doch genügend Möglichkei-
ten, den Verlauf der Spiele zu
verfolgen.

Vorweg sei erwähnt: Wer die
beiden letzten WM-Spiele bei
der SchoWo erleben möchte,
dem wird ein Besuch ein Be-
such im Martin-Luther-Haus
nahegelegt. lm dortigen großen
Saal des evangelischen Ge-
meindehauses wird ein offi-
zielles Public Viewing angebo-
ten. Bei der SchoWo selbst
wird hingegen aus vielerlei
Gründen und nach gründlicher
Abwägung auf ein offizielles
Fußball-Gucker-Angebot ver-
zichtet. Im Vordergrund ste-
hen hierbei rechtliche Abwä-
gungen, technische sowie Si-

WM Die SchoWo findet ohne ein Public Viewing statt – die Gründe dafür in Kürze

Fußball höchstens an den Ständen
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Viele Firmen, Institutionen und Personen fördern auf vielfältige Weise
und mit ihren individuellen Möglichkeiten die SchoWo. Nur mit Hilfe dieser

Förderer sind die verschiedenen Veranstaltungen erst möglich.

AOK - Die Gesundheitskasse für den Rems-Murr-Kreis Schorndorf • ADTV Tanzschule Beier,
Schorndorf • Bühler GmbH, Plüderhausen • Cratoni Helmets GmbH, Steinenberg • Blumenhaus
Fink, Schorndorf • Fahrrad Kaiser GmbH, Schorndorf • Kreissparkasse Waiblingen • light +
soundtechnic, Schorndorf • Lindacher Hörgeräte, Schorndorf • Reisebüro MK Travel, Schorndorf •
Sanita WC-Mietservice, Haubersbronn • SchorndorfCentro, Verein für Citymarketing e.V. • SCHOTEX
Schorndorfer Textilpflege • Stadt Schorndorf • Stadtwerke Schorndorf • Susanne Ihringer,
Präzisionswerkzeuge, Schorndorf • Volksbank Stuttgart eG, Schorndorf • Musikverlag Wirbel-
sturm, Schorndorf • DBK – Historische Bahn e.V., Schwäbische Waldbahn • Dinkelacker-
Schwaben Bräu, Stuttgart • Restaurant Courage, in der Barbara-Künkelin-Halle Schorndorf •
Ristorante-Pizzeria „Anna Rossini“ in den Remstalstuben, Schorndorf • Zott – Fit mit System,
Weinstadt • U. Leibbrand GmbH, Schorndorf • Hofbräu Regiment, Stuttgart • Die Luxu$band,
Rudersberg • Stadtbau Schorndorf • Kranken- und Seniorenpflege GmbH, Schorndorf •
Marktkauf Schorndorf, Schorndorf • Lindhälder Stüble, Weinstadt • Remstalkellerei,
Weinstadt • Tanzhaus Schorndorf • Tanzschule MiSalsa, Schorndorf • Wellness & Therapie
Carmen Stecher, Welzheim • Shaolinzentrum, Schorndorf • Coca Cola Deutschland • Remstal
Gartenschau GmbH

Dafür danken wir ganz herzlich!

OOOOOOOOOOOOOFörderer der SchoWo 2018

Remstalkellerei Weinlaube bietet Mittag- & Abendessen

Altbewährt im neuen Design
D ie Remstalkellerei präsen-

tiert sich auch dieses Jahr
auf der Schorndorfer Woche
(SchoWo) vor der historischen
Stadtkirche. Die Umstruktu-
rierung des Sortiments- und
Etikettendesigns der Beutels-
bacher Weinmacher ist im vol-
len Gange und bereits weit
fortgeschritten. Erleben Sie
die runderneuerten Remstäler
Weine zu kulinarischen Genüs-
sen des Gasthauses „zum

Hecht“ aus Gschwend in stim-
miger Atmosphäre.

Freitag und Samstag von 11
bis 0.30 Uhr, Sonntag bis
Dienstag von 11 bis 23 Uhr
werden Sie über den ganzen
Tag von Ihrem Serviceteam
versorgt.

Der Abstecher zum Mittag-
oder Abendessen lohnt sich ge-
nauso wie das gemütliche Aus-
klingen des Tages bei einem
guten Tropfen Wein.

Die Weinlaube vor historischer Kulisse. Foto: Remstalkellerei

Unter der Arnoldbrücke gibt
es heuer ein Chill- und Treffa-
real, explizit für Jugendliche
ab 14 Jahren. Als Alternative
zum geschlossenen Schloss-
park wird hier das Motto „von
Jugendlichen für Jugendli-
che“ groß geschrieben.

Der Jugendfestplatz ist von
Freitag bis Dienstag jeweils ab
19 Uhr geöffnet und lädt in

chilliger Atmosphäre zum Ver-
weilen ein. Am Wochenende
werden ein paar DJs für die
richtige Stimmung sorgen und
Sitzsäcke und Liegen laden bei
gemütlicher Beleuchtung ein,
sich mit Freunden zu treffen,
abzuhängen und gemeinsam zu
feiern.

Gestaltet wird das Projekt
von der JIS, der Jugendinitiati-
ve Schorndorf, die im Vorfeld
viele Ideen gesammelt hat, die
nun realisiert werden sollen.
Alle Jugendlichen sind herz-

lich eingeladen, hier vorbeizu-
kommen und mitzufeiern.

Für Jugendliche, die wäh-
rend des Festes Ansprechpart-
ner und Unterstützung brau-
chen, gibt es in unmittelbarer
Nähe des Platzes einen Pavil-
lon der Jugendhäuser und der
mobilen Jugendarbeit. Hier
kann man mit Sorgen und Nö-
ten hingehen, wenn euch etwa
jemand bedroht oder belästigt
hat, oder aber auch, wenn ihr
in irgendeiner Form Hilfe
braucht.

Jugendfestplatz „Under the bridge“ – Arnoldbrücke, Arnoldstraße – täglich ab 19 Uhr

Neues SchoWo-Angebot von Jugendinitiative & Stadt

Harte Jungs und heiße Öfen
cruisen auch dieses Jahr zur
SchoWo wieder durch die
Daimlerstadt. Die Parade der
schönsten Motorräder Süd-
deutschlands ist am Scho-
Wo-Samstag, 14. Juli, ab
15.30 Uhr zu bestaunen.

Weite Kreise hat der Biker-
Treff im Rahmen der SchoWo
2017 gezogen. „Damit waren
wir sogar mit Bildern in einer
bundesweit verteilten Biker-
Zeitschrift vertreten“, freut
sich Jürgen Dobler. Auf ähn-
lich viel Aufmerksamkeit hofft
er auch in diesem Jahr, wenn
sich wieder 30 Vollblut-Biker
zur gemeinsamen Stadtrund-
fahrt treffen.

Auf der Marktplatzbühne
und rund um den Kern der
SchoWo präsentieren die stol-
zen Besitzer danach ihre Ma-
schinen: Harley Davidson
Street Glides, Choppers, Renn-
maschinen, Ducati und „auf-

Biker-Parade Heiße Öfen parken in der Kirchgasse

30 Biker geben Gas!

Harte Jungs unter sich: Jürgen
Dobler, Dany Basic, Edgar Hem-
merich (1. Bürgermeister), Stanko
Pinjuh. Foto: OMC Southend

gemotzte“ Maschinen. In einer
Parade fahren sie vom Unteren
Marktplatz her an der Bühne
vorbei, durch die Neue Straße,
um in der Kirchgasse zu par-
ken. Die Moderation über-
nimmt Dany Basic (Bild oben)
von „Pimpin Exclusive Tat-
toos, Basic INKstinct“, der die
Bikerparade vor zwei Jahren
nach Schorndorf brachte.

Selbst der Erste Bürgermeis-
ter von Schordorf Edgar Hem-
merich ist 2017 mitgefahren –
und will auch in diesem Jahr
wieder Teil der Parade sein.

Neu auf der SchoWo 2018
Jugendfestplatz

Chill- und Treffareal unter der Arnoldbrücke, Arnoldstraße
mit DJs, Sitzsäcken, Liegestühlen, Toiletten und Security!

Öffnungszeiten:
Fr. + Sa. 19.00 Uhr bis 01.00 Uhr

So. bis Di. 19.00 Uhr bis 24.00 Uhr

Zur Unterstützung bei Auf- und Abbau werden noch Helfer gesucht!
Du arbeitest mit anderen Jugendlichen im Team und kriegst neben einer

Menge Spaß noch SchoWo Verzehr Gutscheine!

Dann melde dich beim zuständigen Jugendreferat: Tel.: 07181/602-32 13

Jugendinitiative
Schorndorf



OOOSCHOWO50. SCHORNDORFER WOCHE DAS GROSSE STADTFEST IM HERZEN VON SCHORNDORF 13 - 17 Juli 2018
7

(Bass) mit ihrem virtuosen und
lebendigen Spiel durch die ver-
schiedenen musikalischen
Stimmungen.

Sonntag, 20 Uhr:
Highland Zack

Es rockt, es rollt bei Highland
Zack. Und es schwäbelt. Aber
nie heimelig harmlos, sondern
rattenscharf und hinterlistig.
Wolfgang „Woga“ Augustin
(Bass), Gerd Härer (Gitarre)
und Werner „Keule“ Bohner
(Schlagzeug) interpretieren
Rockklassiker auf Schwäbisch.
Aus C.C. Rider wird „Sisse
Weiber“, aus Radarlove „Rad-
dascharf“ – und eigene Songs
bringen sie auch mit.

Folk, Soul, Blues und Jazz. Die
Übergänge zwischen elektri-
scher und akustischer Musik
sind dabei mal fließend, mal
kontrastreich und entziehen
die Musik oft den üblichen Ka-
tegorisierungen.

Sonntag, 11 Uhr:
Trio Bluesette

Hier treffen sich frische rumä-
nische Tänze mit charmanten
französischen Musettewalzern,
aufwühlende Tangos mit feuri-
gem Czardas. Mit viel Einfüh-
lungsvermögen und Spontani-
tät führen die drei Vollblutmu-
siker Katharina Wibmer (Gei-
ge), Frank Eisele (Akkordeon)
und Christian Brinkschmidt

Samstag, 19 Uhr:
Jugendmusikschule
Schorndorf

Hier spielt der musikalische
Nachwuchs der Stadt. Auf der
Bühne rocken Bands und En-
sembles der Popularmusikab-
teilung der Jugendmusikschule
Schorndorf.

Samstag, 21.30 Uhr:
Mick Scheuerle Trio

Mit einer eigenständigen Mu-
siksprache bedient sich Mick
Scheuerle fast aller Spielarten
des Rock und ergänzt sie durch
Elektronik und Einflüsse aus

Drei Tage Kulturprogramm
auf der SchoWo – in diesem
Jahr an einem ganz neuen
Platz. „Für das Kulturforum
haben wir eine völlig neue,
einzigartige Location ge-
schaffen“, sagt Jürgen Dob-
ler, Vorstand VG-Vereine in
Schorndorf.

„Das Kulturforum findet man
am Eselsbrunnen, unweit des
Cafés JugendStil, an dem alten
Stadtmauerrest. Dort wird auf
dem Straßenparkplatz eine
große Bühne aufgestellt, mit
dem Gesicht Richtung Eingang
vom JugendStil. Eintritt frei.

Freitag, 20 Uhr: Salsa-
Abend mit Caballo Negro
Die Stuttgarter Salsa-Con-
nection lässt die Musik, die im
Schmelztiegel New Yorks in
den späten 60er und frühen
70er Jahren entstand, wieder
auferstehen - und erzählt Ge-
schichten aus der Bronx, von
gescheiterten Existenzen oder
der großen Liebe. Knackige
Percussion, Bass und swin-
gendes Piano liefern die
Grundlage für den mächtigen
Bläsersatz aus drei Posaunen.
Gesang von Lisseth Ortiz aus
Kolumbien und Reydel Orret
Echevaria aus Kuba – Tanz-
laune und Urlaubsfeeling in
Schorndorf.

Drei Tage Kultur unter freiem Himmel: Salsa-Abend mit Caballo Negro, ein Abend mit der Jugendmusikschule, Mick Scheuerle, Trio Bluesette und Highland Zack. Fotos: Privat

Kulturforum Neuer Standort Eselsbrunnen / Stadtmauer, dabei bewährt abwechslungsreiches Programm

Salsa-Abend, Rockiges und charmante Tänze

10. SchoWo-
Schnellschachturnier
2018
Im Rahmen der SchoWo 2018
findet am 15. Juli von 11 bis 17
Uhr traditionell das SchoWo-
Schnellschach in der Schloss-
wallschule statt. Pünktlich
zum 10. Jubiläum richten dies-
mal die Vereine „Schachmatt
Schorndorf e.V.“ und der
„Schachverein Schorndorf
e.V.“ das Turnier gemeinsam
aus. Auch haben beide Schach-
vereine jüngst die Wiederver-
einigung nach 30 Jahren ge-
trennter Wege beschlossen.

Das Schnellschachturnier
wird in sieben Runden nach
Schweizer System mit 15 Mi-
nuten Bedenkzeit pro Spieler
und Partie ausgetragen. Es
wird nach Fide-Regeln ge-
spielt. Jeder Schachbegeister-
te, egal ob Vereins- oder Hob-
byspieler, ist herzlich dazu ein-
geladen. Es sind maximal 36
Teilnehmer möglich.

Kinder bis 14 Jahre, Jugend-
liche bis 17 Jahre und Erwach-
sene ab 18 Jahren werden als
getrennte Altersklassen gewer-
tet. Der Bestplatzierte jeder
Altersklasse erhält einen Po-
kal, jeder Teilnehmer eine Me-
daille. Die Startgebühr beläuft
sich auf zwei Euro. Voranmel-
dung per Mail bis zum 12. Juli:
sv-schorndorf@schachverei-
ne.de. Anmeldungen am Tur-
niertag sind möglich, sofern
noch Plätze frei sind.
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John Noville Samstag, Archivplatz, 19 bis 24 Uhr

Neue Voice bei SchoWo
Im Remstal ist er längst kein
Unbekannter mehr: Der eins-
tige Teilnehmer der TV-Show
„The Voice of Germany“ ist
eine feste Größe der hiesigen
Musikszene – und steht nun
erstmals auch bei der Scho-
Wo auf der Bühne.

Als „Sieger der Herzen“ muss-
te John Noville 2013 kurz vor
dem Halbfinale die Show „The
Voice of Germany“ verlassen.
Seiner Beliebtheit, vor allem
hier im Umkreis von Waiblin-
gen, hat das keinen Abbruch
getan. Von Barbados kam er
dereinst über Umwege ins
Remstal. Als Musiker ist er
weit herumgekommen: Mit sei-
ner Band war er in Kasachstan,
Usbekistan, Rumänien oder

Bulgarien; ebenso in Aserbaid-
schan, in der Ukraine, in den
USA oder Kanada.

Bei der SchoWo tritt er zum
ersten Mal auf. Gemeinsam mit
einer fünfköpfigen Band wird
Noville am Samstagabend ab
19 Uhr den Archivplatz
rocken. Egal ob Bob Marley-,
Madonna-, Shaggy- oder
Prince-Songs – John Noville
interpretiert jedes Lied auf sei-
ne Art, mit seiner ganz eigenen
Mischung aus Pop, Funk, Latin
& Soul oder Reggae – „rhythm
and soul à la John Noville“
eben. Vor allem aber das Tim-
bre seiner kehligen Stimme
und seine Virtuosität an der
Gitarre sind es, was den Songs
das gewisse Etwas verleiht.

„Gemany“ wollte zwar nicht
so richtig – aber bei der Scho-
Wo sind tolle neue „Voices“
stets willkommen.Im Remstal ein alter Hase, auf der SchoWo heuer ganz neu dabei: John Noville. Foto: Benjamin Büttner

VIP steht hier nicht nur für
„Very Important Party“,

sondern vor allem für „Very
Important Publikum“. Die er-
fahrene Party-Band aus dem
wilden Süden reißt alle mit,
egal ob im Festzelt, auf Stra-
ßenfesten, in Hallen oder bei
Open-Airs. Zwei stimmgewal-
tige Sänger und eine Sängerin
sowie vier glorreiche Musiker
sind seit zwei Jahrzehnten un-
gebremst auf Siegeszug quer
durch die Republik und die
Nachbarländer. Coole Outfits
lassen jede Party zur VIP-Par-
ty werden. Dabei steht das Pu-

blikum im Mittelpunkt und
wird direkt zum VIP. Die VIP’$
krönen mit Moderation und
Show, Chartshits, Rock und
Schlager spielend jede Veran-
staltung. Foto: VIP’$

Jeder ist hier ein bisschen VIP!

VIP’$ Montag, 19 Uhr, Marktplatz

Publikum ganz wichtig!
Cassandra and The Boyz
Sonntag, 19 Uhr, Marktplatz

Natürlich &
unaufgesetzt

Rock, Pop und Blues, verfei-
nert mit Soul durch Cas-

sandra Acker. Sie besticht mit
dem Timbre ihrer rauchigen
Stimme; mit ihrer natürlichen
und unaufgesetzten Art über-
zeugt die Pop-Jazz-ange-
hauchte Rocklady ihr Publi-
kum.

Cassandra & The Boyz prä-
sentieren Songs von den Mon-

ger Gerlinger. Auf der großen
Marktplatzbühne der SchoWo
hat die Band schon früher
mehrfach überzeugt. Und
ebenda lässt die Band auch
diesmal wieder den Sonntag-
abend ab 19 Uhr mit ihren
Fans ausklingen. Foto: Grbic

kees bis zu Metallica, aber
auch u.a. Songs von Adele,
John Fogerty, Jimi Hendrix,
Tracy Chapman, Passenger
und Jessie J. Natürlich hat die
Band auch eigene Stücke mit
an Bord, meist Kompositionen
von Gez Zirkelbach und Gin-

SABB Dienstag, Archivplatz, 19 bis 22.30 Uhr

Lehrer träumen weiter
Mit ihrer „Swingsoulfunk-
rockjazzmusic“ hat die Schul-
amtsband Backnang (SABB)
2017 bei der SchoWo große
Erfolge gefeiert. Dieses Jahr
legt sie noch einen drauf.

Die 2010 gegründete und aus
zehn Musiklehrern zusammen-
gesetzte Kapelle hat sich mit

dem Auftritt bei der SchoWo
2017 einen Traum erfüllt: „Die
SchoWo ist weit über die Gren-
zen Schorndorfs bekannt“, er-
klärt Bandleader Wolfgang
Riefler. „Damit ist ein Auftritt
in diesem Rahmen eine Freude
für SABB!“ Der Traum geht
weiter: Denn weil’s so schön
war, wurde die Band 2018 er-
neut eingeladen: Am Dienstag-
abend gibt SABB auf dem Ar-
chivplatz Vollgas. SABB zum Zweiten! Foto: SABB

Hofbräu-Regiment Freitag & Dienstag, Marktplatz, 19 Uhr

Auftakt und Finale
Die beiden Konzerte vom
Hofbräu-Regiment werden
von SchoWo-Fans stets sehn-
lichst herbeigesehnt: Zum
SchoWo-Auftakt und -Finale
wird jeweils aufmarschiert.

Wenn am Freitagabend die
SchoWo beginnt, alle Fans auf
dem Marktplatz stehen und

endlich feiern wollen – genau
dann holt sie das Hofbräu-Re-
giment mit fettem Partysound
ab. Das Finale am Dienstag,
der feierliche Endspurt, wird
von der achtköpfigen Kapelle
auf dem Marktplatz ausgelas-
sen zelebriert – danach ist
schließlich ein Jahr Pause. Die
Regiments-Gage hierfür fließt
zum Teil erneut als Spende in
den Seniorennachmittag für
Rote Wurst und Getränke.Showtime! Foto: Habermann

Seit 30 Jahren ist die ener-
giegeladene, authentische

und anspruchsvolle Rockmu-
sik der Band „Risk“ aus dem
Großraum Stuttgart nicht
mehr wegzudenken. Das Mar-
kenzeichen der Musiker ist ihre
enorme Vielseitigkeit. Ein
Live-Gig mit „Risk“ gleicht ei-
nem Streifzug durch vierzig
Jahre Rockgeschichte, fernab
jeglicher Hitparaden-Ober-
flächlichkeit: Led Zeppelin,
Queen, Toto, Manfred Mann,
John Miles, Anastacia, Pink

oder Mother‘s Finest; auch ei-
gene Stücke sind hin und wie-
der im Programm zu finden.
Dabei legt die Band stets Wert
auf erstklassigen Gesang mit
überzeugenden Background-
Vocals. Geplant ist für 2018
auch ein Gastauftritt des le-
gendären Gerd Rube, der in
den 90er Jahren regelmäßig auf
der SchoWo gespielt hat. Er
kommt zusammen mit Partne-
rin Sandra Lee, einer einstigen
Finalistin von „Talente ans Mi-
krofon“. Foto: Risk

Risk Montag, 19 Uhr, Archivplatz

40 Jahre Rockgeschichte



Freitag, 13. Juli

19 bis 23 Uhr Plätze und Gassen Guggamusik mit den Gmendr Altstadtfäger
19 bis 24 Uhr Marktplatz Das Hofbräu-Regiment – 100 Jahre Rock and Roll
19.30 bis 24 Uhr Archivplatz Hautnah – Stimmung, Tanz und Party pur
20 Uhr Eselsbrunnen Salsa mit Caballo Negro
20 Uhr Barbara-Künkelin-Halle Sinfoniekonzert der Jugendmusikschule

Schorndorf und Umgebung e.V.
20 bis 21.45 Uhr Stadtkirche Chocolate Gospel Chor – Live – zugunsten des

SOS-Kinderdorfs in Oberberken
22 bis 3 Uhr Manufaktur SchoWo Start-Up mit FlowRee supported by Matthejay

Samstag, 14. Juli

11 bis 12.45 Uhr Marktplatz MPG Big Band
12.30 bis 13.30 Uhr Archivplatz Jugendblasorchester der Jugendmusikschule

und der Stadtkapelle Schorndorf e.V.
19 Uhr Eselsbrunnen Bands on Stage, musikalischer Nachwuchs der Stadt
19 bis 24 Uhr Archivplatz John Noville und Band
19 bis 24 Uhr Marktplatz Die Luxu$band – Rock-Pop-Funk-Party
21.30 Uhr Eselsbrunnen Mick Scheuerle Trio
22 bis 3 Uhr Manufaktur SchoWo-Handballer-Disco mit DJ Luca

Sonntag, 15. Juli

11 bis 13 Uhr Marktplatz Frühschoppen mit dem Musikverein
„Frisch Auf“ Haubersbronn

11 Uhr Eselsbrunnen Trio Bluesette
11 bis 14 Uhr Archivplatz Frühschoppen mit dem

Großen Blasorchester Schorndorf
11.15 bis 12.15 Uhr Stadtkirche Matinee: Junge Künstler/-innen aus der Region

spielen Werke von Telemann, Bach, Britten, Poulenc
14.30 bis 17.30 Uhr Archivplatz Charivari – Böhmische Blasmusik aus Schorndorf
19 bis 22.30 Uhr Archivplatz Die Luxu$band – Rock-Pop-Funk-Party
19 bis 22.30 Uhr Marktplatz Cassandra and the Boyz – Rock, Pop und Blues
20 Uhr Eselsbrunnen Highland Zack

Montag, 16. Juli

19 bis 22.30 Uhr Marktplatz VIP’$ – Party-Band
19 bis 22.30 Uhr Archivplatz The Risk – Best of Classic Rock

Dienstag, 17. Juli

14.30 bis 16.30 Uhr Archivplatz Original Karpaten Express – Siebenbürger Blasmusik
19 bis 22.30 Uhr Marktplatz Das Hofbräu-Regiment – 100 Jahre Rock and Roll
19 bis 22.30 Uhr Archivplatz SABB – Schulamtsband Backnang

Swingsoulfunkrockjazzmusic
22 bis 3 Uhr Manufaktur End-of-SchoWo-Handballer-Disco mit

DJ Chris Cuja supported by Alex Hüttinger

OOOOOOOOOOOOODas Live-Musik-Programm
der SchoWo 2018 – ein Überblick
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Stimmung & Party pur – mit
diesem Motto geht die Band
„Hautnah“ schon seit Jahren
regelmäßig für die SchoWo
auf die Bühne und begeistert
ihr Publikum. Und auch
2018 bestreiten „Hautnah“
einmal mehr den großen Auf-
takt zur SchoWo auf dem Ar-
chivplatz.

„Hautnah“ steht als Inbegriff
für absolute Livemusik, vir-
tuose Soloeinlagen und mitrei-
ßende Partystimmung. Mit
mehr als 80 Auftritten pro Jahr
hat sich die Band mit ihrer
süddeutschen Power weit vor-
ne im Unterhaltungsgenre po-
sitioniert und ist mittlerweile
weit über die Landesgrenzen
hinaus bekannt.

Die Band hat viel Spaß – und
lädt ihr Publikum dazu ein,
„hautnah“ dabei zu sein. Das
musikalische Spektrum er-
streckt sich von Volksmusik,
Schlager und Oldies bis hin zu
den Party- und Rock-Hits der
deutschen und internationalen
Musikszene.

Die SchoWo erlebt erneut Party-
musik „Hautnah“. Foto: Hautnah

Hautnah Freitag, 19.30 Uhr, Archivplatz

Süddeutsche Power
Luxu$band Samstag, 19 Uhr, Marktplatz & Sonntag, 19 Uhr, Archivplatz

Spielfreude und Spaß mit Publikum
Mit zu den SchoWo-Vetera-
nen zählt inzwischen sicher
die Luxu$band. Nicht nur,
weil die Kapelle am Sams-
tagabend den Riesen-Slot
auf dem Marktplatz zuverläs-
sig mit Leben füllt. Auch we-
gen ihres Engagements, dem
Benefiz-Auftritt tags darauf
auf dem Archivplatz.

Die Luxu$band steht für mo-
derne Partymusik mit einer
Bandbreite von den Klassikern
der 70er, 80er, 90er Jahre sowie
den Hits des Rock’n Roll der
50er und 60er Jahre bis hin zu
den aktuellen Radiocharts.

Der zweite Auftritt ist erneut
ein Benefiz-Konzert, dessen
Gage die Band wiederum für
Rote und Getränke beim Se-
niorennachmittag spendiert.

Bei der SchoWo spielt die
Luxu$band den prominenten
fünfstündigen Slot am Sams-
tag, obendrein dann noch
sonntags auf dem Archivplatz.

Bereits im Jahr 2001 war die
Geburtsstunde der

Gmendr Altstadtfäger. Seit
vergangenem Jahr ist die Gug-
gamusik-Truppe Bestandteil
der SchoWo und bespielt zum
Auftakt des Stadtfestes ab 19
Uhr Gassen und Plätze der
Daimlerstadt.

Neben der Hochphase zur
fünften Jahreszeit in ihrer Hei-
matstadt trifft man die Gmen-
der Altstadtfäger auch vielfach

Gmendr Altstadtfäger Freitag, 19 Uhr, Plätze & Gassen

Guggamusik in den Gassen
bei Geburtstagen sowie bei
Hochzeiten an.

Bei der SchoWo sind sie heu-
er bereits das zweite Mal zu se-
hen und zu hören. Mit knall-
bunten Kostümen, reichlich
Swing in den Hüften und fet-
zig-mitreißenden Gassenhau-
ern ist die Truppe ein Garant
für gute Laune. Wer sie auf
dem Streifzug durch die Gas-
sen antrifft, ist zum Mitfeiern
eingeladen.

Der „Original Karpaten Ex-
press“ darf mithin schon als
festes Inventar der SchoWo
gelten. Am SchoWo-Dienstag
bespielt das Ensemble den
Archivplatz von 14.30 bis
16.30 Uhr. Ein Pflichttermin
für Freunde hochwertiger
Blasmusik!

Der „Original Karpaten Ex-
press“ ist ein Bläserensemble,
das 2002 unter der Leitung des
Dirigenten Hans-Otto Mantsch

innerhalb des Vereins „Sieben-
bürger Blasmusik Stuttgart
e.V.“ entstanden ist. Das Or-
chester hat sich unter dem
Motto „Blasmusik mit Herz
und Schwung“ der traditionel-
len Blasmusik in böhmisch-
mährischem Stil verschrieben,
lässt es aber auch an zeitgenös-
sischer Unterhaltungsmusik
nicht mangeln.

Seit dem 1. März 2015 ist
Reinhard Konyen der neue mu-
sikalische Leiter des Orches-
ters. Im Jahr 2015 spielte jenes
auch erstmals beim Cannstat-
ter Wasen.

Der Original Karpaten Express. Foto: Siebenbürger Blasmusik

Karpaten Express Dienstag, 14.30 Uhr, Archivplatz

Siebenbürger Blasmusik
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Drei junge Musiker präsen-
tieren sich am Sonntag, 15.
Juli, ab 11.15 Uhr bei der tra-
ditionellen Matinee. Alle drei
sind in unserer Region aufge-
wachsen, bekannt geworden
und befinden sich jetzt im
Master-Studium.

Lina Luise Bauer (Oboe), Sel-
ma Sofie Bauer (Fagott) und
Julian Handlos (Orgel) haben
folgendes Programm mit alter
und neuer Musik zusammenge-
stellt: Zu Beginn erklingt die

Sonate e-Moll für Oboe und
Orgel des Barockmeisters Ge-
org Philipp Telemann, am
Ende steht der erste Satz aus
dem Trio für Oboe, Fagott und
Orgel des französischen Kom-
ponisten Francis Poulenc (1899
- 1963). Zwischen diesen bei-
den Polen gibt es zwei moderne
Solostücke: von Isang Yun
(1917 - 1995) den Monolog für
Fagott und von Benjamin Brit-
ten (1913 - 1976) zwei Sätze für
Oboe aus den Metamorphosen
nach Ovid (op. 49).

Lina Luise Bauer wurde in
Schorndorf geboren, schloss
ihr Bachelorstudium an der

Hochschule für Musik und
Tanz Köln ab und studiert seit
Oktober 2017 an der Musik-
hochschule Würzburg. Selma
Sofie Bauer, ebenfalls Schorn-
dorferin, graduierte 2016 mit
dem Bachelor of Music und
studiert derzeit an der Hoch-
schule für Musik Carl Maria
von Weber Dresden. Der
Schwäbisch Gmünder Julian
Handlos nahm sein Studium an
der Staatlichen Hochschule für
Musik in Freiburg auf und stu-
diert dort Kirchenmusik, Phi-
losophie und Schulmusik mit
Hauptfach Orgel und Chorlei-
tung.

Lina Luise Bauer (Oboe), Selma Sofie Bauer (Fagott) und Julian Handlos (Orgel). Fotos: Stadtkirche

Matinee mit jungen Musikern Orgelklänge und mehr in der Schorndorfer Stadtkirche

Barocke Klänge und moderne Solos

Traditioneller Auftakt zur SchoWo. Foto: Neher

Traditionell zum Auftakt der
SchoWo lädt die Jugendmu-
sikschule am Freitag, 13.
Juli, um 20 Uhr zum Sinfonie-
konzert in die Barbara-Kün-
kelin-Halle ein.

Die Besucher erwartet ein kon-
trastreiches Programm mit
drei verschiedenen Orchestern.
Den Auftakt gestaltet das 40-
köpfige Kindersinfonieorches-
ter, gefolgt vom Zupforchester
der Jugendmusikschule. Das
mit Gitarren, Mandolinen und
Mandolen besetzte Ensemble
spielt etwa Bühnenmusik zu
Henry Purcells Barockoper

„Fairy Queen“. Bei Michael
Winds Stück „Windsor“ und
Francois-Joseph Gossecs
„Tambourin“ tritt die Cellistin
Diane Lahni solistisch auf. Im
zweiten Teil ist das große Sin-
fonieorchester der Jugendmu-
sikschule zu hören.

Auf dem Programm stehen
die Ouvertüre zur Oper „Der
Barbier von Sevilla“, schwedi-
sche Tänze von Max Bruch und
Filmmusik aus „Der Pate“. Der
Eintritt beträgt 7,50 Euro, 6
Euro ermäßigt für Schüler,
Studenten und Rentner, für
Kinder und Jugendliche bis
einschließlich 12 Jahren ist der
Eintritt frei. Karten gibt es im
Vorverkauf in der Jugendmu-
sikschule.

Sinfoniekonzert der Jugendmusikschule

Drei Orchester
zum Konzertabend

Traktormuseum Tag der offenen Tür am Sonntag. 15. Juli

Geschichte zum Anfassen
Wer im Rahmen der SchoWo
etwas über Geschichte und
Technik erfahren möchte, ist
herzlich zum Tag der offenen
Tür des Traktormuseums von
Dieter Kelch eingeladen.

Schlepper, Feuerwehrspritzen
aus dem Jahr 1903 oder eine
funktionsfähige Feldküche –
um 11 und 14 Uhr führt Dieter
Kelch seine Besucher gerne
durch das Privatmuseum und
erzählt spannende Geschich-
ten hinter den Traktoren.

Für die Verpflegung sorgt
das Treckerteam Weiler-Win-
terbach - und auch für ein ent-
spanntes Ankommen ist ge-
sorgt: Stündlich bringt ein
Shuttle-Bus die Besucher von
der Rosenstraße (Höhe Hotel
an der Mauer) zum Museum,
das sich gegenüber dem frühe-
ren Bauknechtareal in der
Gottlieb-Bauknecht-Straße 4
befindet.

Seine Leidenschaft für die
Restaurierung der historischen
Schlepper entdeckte der Muse-

Traktorfan Dieter Kelch in seinem „Element“. Bild: A. Schwappach

kommen lassen, weil sie nicht
glaubten, dass ich ihn wieder
zusammengebaut kriege. Das
hat meinen Ehrgeiz geweckt.“
Am Ende war er nicht nur das –
er lief auch wieder. Gut 20
Schlepper bekam er bis heute
so wieder zum Laufen. Weitere
Ausstellungsstücke kaufte er
dazu.

umsbetreiber, als er in Pension
ging. Der Maschinenbauinge-
nieur wollte auch nach seinem
Berufsleben weiter „an Ma-
schinen basteln“ – und so kauf-
te er sich seinen ersten Traktor
und zerlegte ihn. „Das war ein
Ursus“, erinnert sich Dieter
Kelch. „Meine Freunde woll-
ten schon den Schrotthändler

Zum 47. Mal: SchoWo-Radballturnier
Schorndorfer Burgturnhalle
beim Radball-Bezirksliga-
Turnier zu sehen, das vom
Radfahrerverein „Wanderer“
ausgetragen wird.

Berühren des Balls mit den
Händen oder Füßen ist streng
verboten. Wie das funktioniert,
ist am Samstag, 14. Juli, zwi-
schen 15 und 18 Uhr in der

Radball ist eine Sportart, bei
der ein Ball ins gegnerische

Tor auf einem Spielfeld beför-
dert werden soll – mit dem
Fahrrad. Absteigen oder das

Tradition: Handballer-Disco nach der SchoWo. Foto: SG Schorndorf

Für SchoWo-Fans und Nacht-
schwärmer: Die Handballer
der SG Schorndorf veranstal-
ten auch in diesem Jahr wie-
der ihre Party-Reihe und la-
den zur Handballer-Disco in
die Manufaktur.

Auch dieses Jahr wird es wie-
der eine „After-SchoWo-Par-
ty“ geben: Die Handballer der
SG Schorndorf veranstalten –
wie in jedem Jahr – die legen-

däre Party-Reihe für alle, die
nach der SchoWo ausgelassen
weiterfeiern möchten.

Am Freitag geht’s los mit
dem „SchoWo-Start-up“ mit
dem Duo FlowRee supported
by Matthejay – geöffnet an al-
len Partyabenden von 22 bis 3
Uhr.

Am Samstag geht die Party-
reihe weiter mit DJ Luca und
findet am Dienstag mit der
„End-of-SchoWo-Party“ mit
DJ Chris Cuja supported by
Alex Hüttinger einen würdigen
Abschluss.

Handballer-Disco

Nach der SchoWo
auf ins Nachtleben
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info@taxi-bastone.de|www.taxi-bastone.de

Taxi und Bustransfer
Flughafentransfer | Kurier- und

Einkaufsfahrten | Kranken- und Roll-
stuhltransporte | Chauffeurservice

Ruftaxi | Kreditkartenzahlung

(07181) 97 87 70

Als Preise für das SchoWo-
Bingo hat der Marktkauf in

Schorndorf, vertreten durch
den neuen Eigentümer Rocco
Capurso (links) und Marktlei-

ter Michael Schiele (rechts),
drei Bauknecht-Waschmaschi-
nen spendiert. Jürgen Dobler
freut sich über die neue Koope-
ration. Foto: Steinemann

Marktkauf Neue Kooperation mit der SchoWo

Waschmaschinen-Spende

Nähkunst mit sozialem Charakter. Foto: Zauberfaden

Zauberfaden Tage der offenen Tür

Informieren und kaufen
Der Zauberfaden bietet zur
SchoWo Tage der offenen
Tür: Erleben Sie den Zauber-
faden und die Nähkunst der
SchneiderInnen – ein Leucht-
turmprojekt, in dem ganz-
heitliche Integration gelebt
wird.

Wir zeigen Ihnen, wie wir mit
geeigneten Arbeitsplätzen die
Menschen an unsere Arbeits-
welt heranführen - sie also
„fitmachen“ für unseren Ar-
beitsmarkt. Zugleich vermit-
teln wir ihnen in unserer
Sprachschule täglich, und auf
jeden Einzelnen individuell
abgestimmt, Kenntnisse der

deutschen Sprache. Zudem be-
gleiten wir durch unser „Cul-
ture Coaching“ das Erlernen
von Regeln des Zusammenle-
bens in Gesellschaft und Ar-
beitswelt. Durch die ganzheit-
liche Betreuung begleiten wir
die Menschen auf dem Weg in
unsere Gesellschaft.

Zugleich findet ein großer
Lagerverkauf zur SchoWo
statt, im Schockareal, Hohen-
staufenstraße 9:

� Samstag und Sonntag,
12 bis 17 Uhr

� Montag und Dienstag,
10 bis 15 Uhr

Wir freuen uns auf Ihren Be-
such und Ihr Interesse.

VG Schorndorfer Vereine

Schorndorfs
Jugend
stellt sich vor

Auch dieses Jahr heißt es wie-
der im Rahmen der Scho-

Wo: „Die Schorndorfer Jugend
stellt sich vor“.

Am Samstagnachmittag, 14.
Juli, von 13.30 bis 17 Uhr gibt
es unter dieser Überschrift er-
neut auf der Bühne am Archiv-
platz einen bunten Unterhal-
tungsnachmittag mit vielerlei
Darbietungen von Kindern
und Jugendlichen von den Ver-
einen aus Schorndorf und Um-
gebung zu erleben.

Aufregende und ereignisreiche
Stunden sind garantiert, man
darf gespannt sein!

Evangelische Allianz Abenteuer bei Schlosswallschule

Für jeden etwas dabei
Für Kinder und Eltern ist der
Adventure Park auf der Scho-
Wo seit Jahren ein absolutes
Highlight. Das Abenteuer er-
wartet sie diesmal jedoch
am neuen Standort: auf dem
Hof der Schlosswallschule.

Spielstraße, Hüpfburg, Holz-
Riesenrad, Cola-Kisten-Sta-
peln, Rollenrutschbahn – der
Adventure Park bietet auch
zur diesjährigen SchoWo wie-
der für jeden das passende
„Wow“. Geöffnet ist der Park
am Samstag von 12 bis 18 Uhr,
am Sonntag von 11.30 bis 18
Uhr. Bewirtung wird es dieses
Mal leider keine geben. Spaß am Riesenrad. Foto: Privat

Auf ihrem Vereinsgelände
„Auf der Au“ präsentiert sich
die Fliegergruppe Schorn-
dorf wieder zur SchoWo. Zu
sehen gibt es Modellhub-
schrauber in allen Arten und
Größen.

Vom kleinen Einsteiger-Heli
über Verbrenner und Elektro-
Trainer sowie Scale-Modelle in
verschiedenen Größen bis hin
zum großen Turbinen-Heli-
kopter – ab 10.30 Uhr werden
die Helis am Samstag in der
Luft ihre Künste zeigen, das
Meeting wird offiziell von 11
bis 19 Uhr stattfinden.

Beim Autorotations-Wettbe-
werb um 14 Uhr versuchen die
Piloten, mit in der Luft abge-
schaltetem Motor auf einer
Zielscheibe zu landen.

Das Fluggelände liegt am
Ostrand der Stadt, direkt am
Rems-Radweg. Der Eintritt ist
frei. Gekühlte Getränke, Ge-
grilltes sowie Kaffee und Ku-
chen gibt es auf dem Platz.

Am Sonntag zeigen die Ver-
einsmitglieder der Flieger-
gruppe von 13 bis 17 Uhr in ei-
nem moderierten Programm
das große Spektrum des Mo-
dellflugs – von 200 Gramm bis
20 Kilogramm und 6 Meter

Spannweite: vorbildgetreue
Großmodelle, Banner- und
Seglerschlepp, Motor- und Se-
gelkunstflug, Elektrospeed-
Modelle, 3D-Hubschrauber-
kunstflug, Bonbonabwurf und
vieles mehr – vom Einsteiger-
modell bis zum Wettbewerbs-
flieger. Und auch das Multi-
copter-Fliegen mit Videobril-
len (FPV) wird vorgeführt wer-
den.

>> Weitere Informationen unter
www.modellflug-schorndorf.de ... dann gemeinsam abheben.

Helikopter-Meeting und Modellflug Zwei Tage Höhenflug „Auf der Au“

Kunststücke „Up in the air“

Zuerst gründlich vorbereiten und ... Fotos: Fliegergruppe Schorndorf
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SchoWo-Programm 2018
10 – 13 Uhr Ferienlektüre Bücherflohmarkt
Stadtbücherei Schorndorf, Augustenstr. 4
mit Romanen, Kinderbüchern, CDs, DVDs, etc.
zu Schnäppchenpreisen.
Freunde der Stadtbücherei Schorndorf e.V.

10.30 – 17.30 Uhr Rundführungen
Ulrich-Schatz-Sportzentrum
Führungen durch das vereinseigene Fitnessstudio
der SG Schorndorf. Jeder Gast erhält zur Führung
ein Glas Sekt gratis.
SG Schorndorf

11 − 12.45 Uhr MPG Big Band
Marktplatz
Frühshoppen

11 − 19 Uhr Helikopter-Meeting
Modellflug-Gelände der Fliegergruppe
Schorndorf, „Auf der Au“ im Osten von Schorndorf
Fliegergruppe Schorndorf, Abteilung Modellflug

12 – 17 Uhr Der Zauberfaden –
Tag der offenen Tür
Schockareal, Hohenstaufenstr. 9
Ein Leuchtturmprojekt, in dem ganzheitliche
Integration gelebt wird – mit großem Lagerverkauf.
Der Zauberfaden

12 – 18 Uhr Adventure Park
Hof der Schlosswallschule
Angebot für Kinder: Cola-Kistenstapeln, Rollen-
rutschbahn, Spielstraße, Hüpfburg, Holz-Riesenrad.
Kirchen der Evang. Allianz Schorndorf

12 − 13 Uhr Jugendblasorchester der Jugend-
musikschule und der Stadtkapelle Schorndorf e.V.
Archivplatz

13 − 15.30 Uhr Bingo – play and win
Marktplatz
• Live-Performances
• Super Sachgewinne und Money Cash
Moderation: Bodo Dura und Fritz Bäuerle
VG Schorndorfer Vereine e.V.

13 − 19 Uhr Sportliches Schießen
für jedermann
Schützenhaus, Hegnauhofweg 100
Schießen mit Bogen, Luftgewehr, Luftpistole, Klein-
kalibergewehr und Großkaliber Pistole/Revolver.
Schützengesellschaft Schorndorf 1470 e.V.

13.30 − 17 Uhr Schorndorfs Jugend
stellt sich vor
Archivplatz
Bunter Unterhaltungsnachmittag mit Darbietungen
mit Kindern und Jugendlichen von Vereinen aus
Schorndorf und Umgebung.
VG Schorndorfer Vereine e.V.

14 − 18 Uhr CVJM SchoWo-Café –
die Oase im SchoWo-Betrieb
CVJM-Haus und -Garten, Kirchplatz 11
CVJM Schorndorf e.V.

15 Uhr Kirchturmbesteigung
Kirchplatz
Evangelische Stadtkirchengemeinde

15 − 18 Uhr Radball-Bezirksliga-Turnier
Burgturnhalle
Radfahrerverein „Wanderer“ Schorndorf e.V.

15.30 Uhr Parade der schönsten
Motorräder Süddeutschlands
Bühne Marktplatz
Rund 30 Vollblut-Biker, angeführt von einem Schorn-
dorfer PROMI, präsentieren Harley Davidson Street
Glides, Choppers, Rennmaschinen, Ducati und
„aufgemotzte“ Maschinen. In einer beeindruckenden
Parade parlieren sie vom Unteren Marktplatz an
der Bühne vorbei durch die Neue Straße, um in der
Kirchgasse zu parken. Moderation auf der Marktplatz-
bühne: Dany Basic.
VG und Pimpin Exclusive Tattoos, Basic INKstinct

Freitag, 13. Juli
Festbewirtung von 17 bis 0.30 Uhr

10.30 – 17.30 Uhr Rundführungen
Ulrich-Schatz-Sportzentrum
Führungen durch das vereinseigene Fitnessstudio
der SG Schorndorf. Jeder Gast erhält zur Führung
ein Glas Sekt gratis.
SG Schorndorf

15 − 16.30 Uhr Eröffnungsfahrt
des SchoWo-Bähnchens
Auftaktblasorchester – Kooperation der 1. SMTV
und der Jugendmusikschule Schorndorf

15 – 21 Uhr Sportliches Schießen
für jedermann
Schützenhaus, Hegnauhofweg 100
Schießen mit Bogen, Luftgewehr, Luftpistole, Klein-
kalibergewehr und Großkaliber Pistole/Revolver.
Schützengesellschaft Schorndorf 1470 e.V.

18 Uhr Eröffnung der 50. Schorndorfer Woche
Marktplatz
Kleiner Festumzug vom Archivplatz zum Marktplatz
angeführt vom Oberbürgermeister und seinen Bei-
geordneten, der Arbeitsgmeinschaft „Schorndorfer
Weiber“, den Schorndorfer Landfrauen, der Stadtgar-
de, dem Spielmannszug der Freiwilligen Feuerwehr
Schorndorf, den Vorsitzenden der teilnehmenden
Vereine und dem Organisations-Gremium des Veran-
stalters „VG Schorndorfer Vereine e.V.“. Fassanstich
durch OB Matthias Klopfer, musikalisch umrahmt von
dem Großen Blasorchester Schorndorf.

19 − 23 Uhr Guggamusik
mit den Gmendr Altstadtfägern
Plätze und Gassen

19 − 24 Uhr Das Hofbräu-Regiment
Marktplatz
100 Jahre Rock and Roll

19.30 − 24 Uhr Hautnah – Stimmung,
Tanz und Party pur
Archivplatz

20 Uhr Salsa mit Caballo Negro
Eselsbrunnen beim Jugendstil
Kulturforum Schorndorf e.V.

20 Uhr Sinfoniekonzert der Jugendmusikschule
Barbara-Künkelin-Halle
Eintritt: 7,50 €; Ermäßigt: 6,– €,
bis einschließlich 12 Jahren ist der Eintritt frei
Vorverkauf: Jugendmusikschule ab 2. Juli 2018
Saalöffnung: 19.15 Uhr
Jugendmusikschule Schorndorf und Umgebung e.V.

20 – 21.45 Uhr Chocolate Gospel Chor – Live
Stadtkirche
Leitung: Klaus Ackermann
Benefizkonzert zugunsten des SOS-Kinderdorfs in
Oberberken
CVJM-Gospelchor Chocolate

22 − 3 Uhr SchoWo Start-UP
mit FlowRee supported by Matthejay
Manufaktur
Verein zur Förderung des Handballsports e.V.

0.30 Uhr Zapfenstreich

Samstag, 14. Juli 2018
Festbewirtung von 11 bis 0.30 Uhr

9 − 12 Uhr Zum 1., zum 2., zum ...
Archivplatz
Fundsachenversteigerung durch das Fundbüro.
Besichtigung der Fahrräder ab 8.30 Uhr.

9.30 − 10 Uhr Qi Gong zum Mitmachen
Rasenfläche Friedhofstraße (entfällt bei Regen)
Im Anschluss offenes Training der
Weng Chun Kung-Fu Gruppe.
SG Schorndorf Abteilung Tai Chi/Kung Fu

16 – 17 Uhr Tanz-Workshop
Manufaktur, Kursraum 1 im 1. OG
Je eine Schnupperstunde für einen Salsa-Kurs,
für Singles und Paare ohne Vorkenntnisse.
MiSalsa Tanzschule

17.30 – 18.30 Uhr Volksliedersingen mit
Dekanin Dr. Baur/Diakon Walter Krohmer
und dem CVJM-Posaunenchor
Kirchplatz
Evangelische Stadtkirchengemeinde

19.30 – 21.30 Uhr Bands on Stage –
musikalischer Nachwuchs der Stadt
Eselsbrunnen beim Jugendstil
Kulturforum und Jugendmusikschule Schorndorf
und Umgebung e.V.

19 − 24 Uhr John Noville und Band
Archivplatz

19 − 24 Uhr Die Luxu$band –
Rock-Pop-Funk-Party
Marktplatz

21.30 Mick Scheuerle Trio
Eselsbrunnen beim Jugendstil
Kulturforum Schorndorf e.V.

22 − 3 Uhr SchoWo-Handballer-Disco
mit DJ Luca
Manufaktur
Verein zur Förderung des Handballsports e.V.

0.30 Uhr Zapfenstreich

Sonntag, 15. Juli 2018
Festbewirtung von 11 bis 23 Uhr

10 − 10.30 Uhr Qi Gong zum Mitmachen
Rasenfläche Friedhofstraße (entfällt bei Regen)
Im Anschluss offenes Training der
Weng Chun Kung-Fu Gruppe.
SG Schorndorf Abteilung Tai Chi/Kung Fu

10 − 11 Uhr CVJM SchoWo-Gottesdienst
Marktplatz (bei Regen in der Stadtkirche)
Mit dem CVJM-Posaunenchor
und mitreißenden Songs des
Gospelchors Chocolate.
CVJM Schorndorf e.V.

10 − 11 Uhr Kinder-Gottesdienst
Archivplatz
Ein Gottesdienst zum Mitsingen und Mitmachen.
Kirchen der Evang. Allianz Schorndorf

10 – 17 Uhr Tag der offenen Tür
im Traktormuseum
Gottlob-Bauknecht-Straße 4
Um 11 und 14 Uhr Führungen. Shuttlebus von der
Rosenstr./Schlossparkplatz. Bewirtung durch das
Trekkerteam Weiler-Winterbach.
Treckerteam Kelch

10.30 – 17.30 Uhr Rundführungen
Ulrich-Schatz-Sportzentrum
Führungen durch das vereinseigene Fitnessstudio
der SG Schorndorf. Jeder Gast erhält zur Führung
ein Glas Sekt gratis.
SG Schorndorf

11 − 13 Uhr Frühschoppen mit dem
Musikverein „Frisch Auf“ Haubersbronn
Marktplatz

11.15 – 12.15 Uhr Matinee
Stadtkirche
Junge Künstler/-innen aus der Region spielen Werke
von Telemann, Bach, Britten, Poulenc u. a.
Lina Luise Bauer (Oboe), Selma Sofie Bauer (Fagott)
und Julian Handlos (Orgel)
Eintritt frei – Spenden erbeten
Ev. Bezirkskantorat Schorndorf

11 Uhr Trio Bluesette
Eselsbrunnen beim Jugendstil
Kulturforum Schorndorf e.V.

11 − 14 Uhr Frühschoppen mit dem
Großen Blasorchester Schorndorf
Archivplatz

11 – 17 Uhr 10. SchoWo-Schachturnier
Schlosswallschule
Schnellschachturnier für Erwachsene und Kinder
Schachmatt Schorndorf e.V. und SV Schorndorf

11 − 17 Uhr 26. Veteranenschau
Parkplätze an der Stadtmauer, Rosenstraße
Für Motorräder, Roller, Gespanne und Pkw.
12 – 16 Uhr fachkundige Vorstellung der Fahrzeuge.
MSC Schorndorf, Kart Abteilung

11 − 18 Uhr Sportliches Schießen
für jedermann
Schützenhaus, Hegnauhofweg 100
Schießen mit Bogen, Luftgewehr, Luftpistole
und Kleinkalibergewehr.
Schützengesellschaft Schorndorf 1470 e.V.

11 − 18 Uhr 27. Schorndorfer
Kunst- und Hobbymarkt
Barbara-Künkelin-Halle
mit Verkauf, Vorführungen an den Ständen
und Mitmach-Angeboten
• 14 und 15.30 Uhr Puppentheater für Kinder

mit der Puppenbühne Mini-Max
• 17.30 Uhr Prämierung der Stände und Ziehung

des Gewinners des Besucherpreises (der Rechts-
weg ist ausgeschlossen).
Bewirtung durch die „Freizeit- und Gymnastikgruppe
für Sie und Ihn“ der SG Schorndorf e.V.

VG Schorndorfer Vereine e.V.

11.30 – 18 Uhr Adventure Park
Hof der Schlosswallschule
Angebot für Kinder: Cola-Kistenstapeln,
Rollenrutschbahn, Spielstraße, Hüpfburg,
Holz-Riesenrad.
Kirchen der Evang. Allianz Schorndorf

12 – 17 Uhr Der Zauberfaden –
Tag der offenen Tür
Schockareal, Hohenstaufenstr. 9
Ein Leuchtturmprojekt, in dem ganzheitliche
Integration gelebt wird – mit großem Lagerverkauf.
Der Zauberfaden

13 – 17 Uhr Moderiertes Modellflug-Programm
Modellflug-Gelände der Fliegergruppe Schorndorf
„Auf der Au“ im Osten von Schorndorf
Mit interessanten Großmodellen, 3D-Helikoptern,
Quadrokoptern, Elektrospeedflug, Motorkunstflug,
Oldtimern und Bonbonflieger.
Fliegergruppe Schorndorf e.V., Abteilung Modellflug

13.30 – 16.15 Uhr Kostenlose
Schnupperstunden beim Profi
Tanzschule Beier, Vorstadtstraße 73
Kostenlose SchoWo-Schnupperstunden für Anfänger.
13.30 – 14.45 Uhr Disco-Fox Basic Workshop
15.00 – 16.15 Uhr Salsa Basic Workshop
Alle Tänzer/Innen werden zu einem Glas
Orangensaft oder Sekt eingeladen.
Tanzschule Beier

14 − 17 Uhr Family-Game-Show
Marktplatz
Ein buntes Programm für die ganze Familie
• Live-Performances • 16.15 Uhr Kinderdisco
• 14.30, 15.30 und 16.30 Uhr Bingo – play and win
• Super Sachgewinne und Money Cash
Moderation: Bodo Dura und Fritz Bäuerle
VG Schorndorfer Vereine e.V.

14 − 18 Uhr CVJM SchoWo-Café –
die Oase im SchoWo-Betrieb
CVJM-Haus und -Garten, Kirchplatz 11
CVJM Schorndorf e.V.

14.30 − 17.30 Uhr Charivari – Böhmische
Blasmusik aus Schorndorf
Archivplatz

15 Uhr Kirchturmbesteigung
Kirchplatz
Evangelische Stadtkirchengemeinde

19 – 22.30 Uhr Die Luxu$band –
Rock-Pop-Funk-Party
Archivplatz

19 − 22.30 Uhr Cassandra and the Boyz –
Rock, Pop und Blues
Marktplatz

20 Uhr Highland Zack
Eselsbrunnen beim Jugendstil
Kulturforum Schorndorf e.V.

23 Uhr Zapfenstreich

Montag, 16. Juli 2018
Festbewirtung von 11 bis 23 Uhr

10 – 15 Uhr Der Zauberfaden –
Tag der offenen Tür
Schockareal, Hohenstaufenstr. 9
Erleben Sie den Zauberfaden und die Nähkunst der
SchneiderInnen – mit großem Lagerverkauf
Der Zauberfaden

10.30 – 17.30 Uhr Rundführungen
Ulrich-Schatz-Sportzentrum
Führungen durch das vereinseigene Fitnessstudio
der SG Schorndorf. Jeder Gast erhält zur Führung
ein Glas Sekt gratis.
SG Schorndorf

13.30 − 16.45 Uhr Kinderolympiade
Schulhof der Schlosswallschule
Für Kinder von 4 bis 14 Jahren
Alle Teilnehmer erhalten einen Preis. Zusätzlich
wird ein Fahrrad (gestiftet von Fahrrad Kaiser GmbH,
Schorndorf) und Fahrradhelme (gestiftet von CRATONI
helmets GmbH, Rudersberg) unter den Teilnehmern
verlost, die 2/3 der Aufgaben bewältigt haben. Auf-
wärmgymnastik mit der AOK Schorndorf. Gegen 17 Uhr
ist die Siegerehrung auf der Bühne des Archivplatzes.
VG Schorndorfer Vereine e.V. und AOK Schorndorf

14 − 17 Uhr Happy-Hour Show
Marktplatz
• Live-Performances
• 15 und 16 Uhr Bingo – play and win
• 16.30 Uhr Kinderdisco
• 17 Uhr Super-Bingo
• Super Sachgewinne und Money Cash
Moderation: Bodo Dura und Fritz Bäuerle
VG Schorndorfer Vereine e.V.

14.30 – 17 Uhr 8. Kulturnachmittag
Archivplatz
VG Schorndorfer Vereine e.V.

18 Uhr Volkslieder neu interpretiert
Vor der Vereinsgaststätte Harmonie, Moserstr. 8
Mit befreundeten Chören aus Oppelsbohm,
Miedelsbach, Weiler und Oberberken.
Gesangverein Harmonie 1880 e.V.

19 − 22.30 Uhr VIP‘$ – Party-Band
Marktplatz

19 − 22.30 Uhr The Risk – Best of Classic Rock
Archivplatz

23 Uhr Zapfenstreich

Dienstag, 17. Juli 2018
Festbewirtung von 11 bis 23 Uhr

10 – 15 Uhr Der Zauberfaden –
Tag der offenen Tür
Schockareal, Hohenstaufenstr. 9
Erleben Sie den Zauberfaden und die Nähkunst der
SchneiderInnen – mit großem Lagerverkauf
Der Zauberfaden

10.30 – 17.30 Uhr Rundführungen
Ulrich-Schatz-Sportzentrum
Führungen durch das vereinseigene Fitnessstudio
der SG Schorndorf. Jeder Gast erhält zur Führung
ein Glas Sekt gratis.
SG Schorndorf

13.45 – 16.45 Uhr Seniorennachmittag
Marktplatz
Mit der Blaskapelle Charivari und dem Gesangverein
Buhlbronn. Moderation: Beate Härer.
Alle Schorndorfer Senioren/Innen ab dem 70.
Lebensjahr werden von der VG Schorndorfer Vereine
e.V. und der Stadtverwaltung zu einem geselligen
Nachmittag mit buntem Programm eingeladen. Sie
erhalten einen Gutschein für eine Rote Wurst und ein
Getränk, finanziert von der Kranken- und Senioren-
pflege Schorndorf KSP, den Stadtwerken Schorndorf,
der Stadtbau Schorndorf, der Brauerei Dinkel-
acker/Schwaben Bräu Stuttgart, der Firma Getränke
Mehl, dem Königlich-Württembergischen Hofbräu-
Regiment, der Luxu$band, SchorndorfCentro – Verein
für Citymarketing e.V., der VG Schorndorfer Vereine
e.V. und der Stadt Schorndorf.

14 − 18 Uhr CVJM SchoWo-Café –
die Oase im SchoWo-Betrieb
CVJM-Haus und -Garten, Kirchplatz 11
CVJM Schorndorf e.V.

14.30 – 16.30 Uhr Original Karpaten Express –
Siebenbürger Blasmusik
Archivplatz

19 – 22.30 Uhr Das Hofbräu-Regiment
Marktplatz
100 Jahre Rock and Roll

19 – 22.30 Uhr SABB – Schulamts-
band Backnang
Archivplatz
Swingsoulfunkrockjazzmusic

22 – 2 Uhr End-of-SchoWo-Handballer-Disco
mit DJ Chris Cuja supported by Alex Hüttinger
Manufaktur
Verein zur Förderung des Handballsports e.V.

23 Uhr Zapfenstreich
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SchoWo-Programm 2018
10 – 13 Uhr Ferienlektüre Bücherflohmarkt
Stadtbücherei Schorndorf, Augustenstr. 4
mit Romanen, Kinderbüchern, CDs, DVDs, etc.
zu Schnäppchenpreisen.
Freunde der Stadtbücherei Schorndorf e.V.

10.30 – 17.30 Uhr Rundführungen
Ulrich-Schatz-Sportzentrum
Führungen durch das vereinseigene Fitnessstudio
der SG Schorndorf. Jeder Gast erhält zur Führung
ein Glas Sekt gratis.
SG Schorndorf

11 − 12.45 Uhr MPG Big Band
Marktplatz
Frühshoppen

11 − 19 Uhr Helikopter-Meeting
Modellflug-Gelände der Fliegergruppe
Schorndorf, „Auf der Au“ im Osten von Schorndorf
Fliegergruppe Schorndorf, Abteilung Modellflug

12 – 17 Uhr Der Zauberfaden –
Tag der offenen Tür
Schockareal, Hohenstaufenstr. 9
Ein Leuchtturmprojekt, in dem ganzheitliche
Integration gelebt wird – mit großem Lagerverkauf.
Der Zauberfaden

12 – 18 Uhr Adventure Park
Hof der Schlosswallschule
Angebot für Kinder: Cola-Kistenstapeln, Rollen-
rutschbahn, Spielstraße, Hüpfburg, Holz-Riesenrad.
Kirchen der Evang. Allianz Schorndorf

12 − 13 Uhr Jugendblasorchester der Jugend-
musikschule und der Stadtkapelle Schorndorf e.V.
Archivplatz

13 − 15.30 Uhr Bingo – play and win
Marktplatz
• Live-Performances
• Super Sachgewinne und Money Cash
Moderation: Bodo Dura und Fritz Bäuerle
VG Schorndorfer Vereine e.V.

13 − 19 Uhr Sportliches Schießen
für jedermann
Schützenhaus, Hegnauhofweg 100
Schießen mit Bogen, Luftgewehr, Luftpistole, Klein-
kalibergewehr und Großkaliber Pistole/Revolver.
Schützengesellschaft Schorndorf 1470 e.V.

13.30 − 17 Uhr Schorndorfs Jugend
stellt sich vor
Archivplatz
Bunter Unterhaltungsnachmittag mit Darbietungen
mit Kindern und Jugendlichen von Vereinen aus
Schorndorf und Umgebung.
VG Schorndorfer Vereine e.V.

14 − 18 Uhr CVJM SchoWo-Café –
die Oase im SchoWo-Betrieb
CVJM-Haus und -Garten, Kirchplatz 11
CVJM Schorndorf e.V.

15 Uhr Kirchturmbesteigung
Kirchplatz
Evangelische Stadtkirchengemeinde

15 − 18 Uhr Radball-Bezirksliga-Turnier
Burgturnhalle
Radfahrerverein „Wanderer“ Schorndorf e.V.

15.30 Uhr Parade der schönsten
Motorräder Süddeutschlands
Bühne Marktplatz
Rund 30 Vollblut-Biker, angeführt von einem Schorn-
dorfer PROMI, präsentieren Harley Davidson Street
Glides, Choppers, Rennmaschinen, Ducati und
„aufgemotzte“ Maschinen. In einer beeindruckenden
Parade parlieren sie vom Unteren Marktplatz an
der Bühne vorbei durch die Neue Straße, um in der
Kirchgasse zu parken. Moderation auf der Marktplatz-
bühne: Dany Basic.
VG und Pimpin Exclusive Tattoos, Basic INKstinct

Freitag, 13. Juli
Festbewirtung von 17 bis 0.30 Uhr

10.30 – 17.30 Uhr Rundführungen
Ulrich-Schatz-Sportzentrum
Führungen durch das vereinseigene Fitnessstudio
der SG Schorndorf. Jeder Gast erhält zur Führung
ein Glas Sekt gratis.
SG Schorndorf

15 − 16.30 Uhr Eröffnungsfahrt
des SchoWo-Bähnchens
Auftaktblasorchester – Kooperation der 1. SMTV
und der Jugendmusikschule Schorndorf

15 – 21 Uhr Sportliches Schießen
für jedermann
Schützenhaus, Hegnauhofweg 100
Schießen mit Bogen, Luftgewehr, Luftpistole, Klein-
kalibergewehr und Großkaliber Pistole/Revolver.
Schützengesellschaft Schorndorf 1470 e.V.

18 Uhr Eröffnung der 50. Schorndorfer Woche
Marktplatz
Kleiner Festumzug vom Archivplatz zum Marktplatz
angeführt vom Oberbürgermeister und seinen Bei-
geordneten, der Arbeitsgmeinschaft „Schorndorfer
Weiber“, den Schorndorfer Landfrauen, der Stadtgar-
de, dem Spielmannszug der Freiwilligen Feuerwehr
Schorndorf, den Vorsitzenden der teilnehmenden
Vereine und dem Organisations-Gremium des Veran-
stalters „VG Schorndorfer Vereine e.V.“. Fassanstich
durch OB Matthias Klopfer, musikalisch umrahmt von
dem Großen Blasorchester Schorndorf.

19 − 23 Uhr Guggamusik
mit den Gmendr Altstadtfägern
Plätze und Gassen

19 − 24 Uhr Das Hofbräu-Regiment
Marktplatz
100 Jahre Rock and Roll

19.30 − 24 Uhr Hautnah – Stimmung,
Tanz und Party pur
Archivplatz

20 Uhr Salsa mit Caballo Negro
Eselsbrunnen beim Jugendstil
Kulturforum Schorndorf e.V.

20 Uhr Sinfoniekonzert der Jugendmusikschule
Barbara-Künkelin-Halle
Eintritt: 7,50 €; Ermäßigt: 6,– €,
bis einschließlich 12 Jahren ist der Eintritt frei
Vorverkauf: Jugendmusikschule ab 2. Juli 2018
Saalöffnung: 19.15 Uhr
Jugendmusikschule Schorndorf und Umgebung e.V.

20 – 21.45 Uhr Chocolate Gospel Chor – Live
Stadtkirche
Leitung: Klaus Ackermann
Benefizkonzert zugunsten des SOS-Kinderdorfs in
Oberberken
CVJM-Gospelchor Chocolate

22 − 3 Uhr SchoWo Start-UP
mit FlowRee supported by Matthejay
Manufaktur
Verein zur Förderung des Handballsports e.V.

0.30 Uhr Zapfenstreich

Samstag, 14. Juli 2018
Festbewirtung von 11 bis 0.30 Uhr

9 − 12 Uhr Zum 1., zum 2., zum ...
Archivplatz
Fundsachenversteigerung durch das Fundbüro.
Besichtigung der Fahrräder ab 8.30 Uhr.

9.30 − 10 Uhr Qi Gong zum Mitmachen
Rasenfläche Friedhofstraße (entfällt bei Regen)
Im Anschluss offenes Training der
Weng Chun Kung-Fu Gruppe.
SG Schorndorf Abteilung Tai Chi/Kung Fu

16 – 17 Uhr Tanz-Workshop
Manufaktur, Kursraum 1 im 1. OG
Je eine Schnupperstunde für einen Salsa-Kurs,
für Singles und Paare ohne Vorkenntnisse.
MiSalsa Tanzschule

17.30 – 18.30 Uhr Volksliedersingen mit
Dekanin Dr. Baur/Diakon Walter Krohmer
und dem CVJM-Posaunenchor
Kirchplatz
Evangelische Stadtkirchengemeinde

19.30 – 21.30 Uhr Bands on Stage –
musikalischer Nachwuchs der Stadt
Eselsbrunnen beim Jugendstil
Kulturforum und Jugendmusikschule Schorndorf
und Umgebung e.V.

19 − 24 Uhr John Noville und Band
Archivplatz

19 − 24 Uhr Die Luxu$band –
Rock-Pop-Funk-Party
Marktplatz

21.30 Mick Scheuerle Trio
Eselsbrunnen beim Jugendstil
Kulturforum Schorndorf e.V.

22 − 3 Uhr SchoWo-Handballer-Disco
mit DJ Luca
Manufaktur
Verein zur Förderung des Handballsports e.V.

0.30 Uhr Zapfenstreich

Sonntag, 15. Juli 2018
Festbewirtung von 11 bis 23 Uhr

10 − 10.30 Uhr Qi Gong zum Mitmachen
Rasenfläche Friedhofstraße (entfällt bei Regen)
Im Anschluss offenes Training der
Weng Chun Kung-Fu Gruppe.
SG Schorndorf Abteilung Tai Chi/Kung Fu

10 − 11 Uhr CVJM SchoWo-Gottesdienst
Marktplatz (bei Regen in der Stadtkirche)
Mit dem CVJM-Posaunenchor
und mitreißenden Songs des
Gospelchors Chocolate.
CVJM Schorndorf e.V.

10 − 11 Uhr Kinder-Gottesdienst
Archivplatz
Ein Gottesdienst zum Mitsingen und Mitmachen.
Kirchen der Evang. Allianz Schorndorf

10 – 17 Uhr Tag der offenen Tür
im Traktormuseum
Gottlob-Bauknecht-Straße 4
Um 11 und 14 Uhr Führungen. Shuttlebus von der
Rosenstr./Schlossparkplatz. Bewirtung durch das
Trekkerteam Weiler-Winterbach.
Treckerteam Kelch

10.30 – 17.30 Uhr Rundführungen
Ulrich-Schatz-Sportzentrum
Führungen durch das vereinseigene Fitnessstudio
der SG Schorndorf. Jeder Gast erhält zur Führung
ein Glas Sekt gratis.
SG Schorndorf

11 − 13 Uhr Frühschoppen mit dem
Musikverein „Frisch Auf“ Haubersbronn
Marktplatz

11.15 – 12.15 Uhr Matinee
Stadtkirche
Junge Künstler/-innen aus der Region spielen Werke
von Telemann, Bach, Britten, Poulenc u. a.
Lina Luise Bauer (Oboe), Selma Sofie Bauer (Fagott)
und Julian Handlos (Orgel)
Eintritt frei – Spenden erbeten
Ev. Bezirkskantorat Schorndorf

11 Uhr Trio Bluesette
Eselsbrunnen beim Jugendstil
Kulturforum Schorndorf e.V.

11 − 14 Uhr Frühschoppen mit dem
Großen Blasorchester Schorndorf
Archivplatz

11 – 17 Uhr 10. SchoWo-Schachturnier
Schlosswallschule
Schnellschachturnier für Erwachsene und Kinder
Schachmatt Schorndorf e.V. und SV Schorndorf

11 − 17 Uhr 26. Veteranenschau
Parkplätze an der Stadtmauer, Rosenstraße
Für Motorräder, Roller, Gespanne und Pkw.
12 – 16 Uhr fachkundige Vorstellung der Fahrzeuge.
MSC Schorndorf, Kart Abteilung

11 − 18 Uhr Sportliches Schießen
für jedermann
Schützenhaus, Hegnauhofweg 100
Schießen mit Bogen, Luftgewehr, Luftpistole
und Kleinkalibergewehr.
Schützengesellschaft Schorndorf 1470 e.V.

11 − 18 Uhr 27. Schorndorfer
Kunst- und Hobbymarkt
Barbara-Künkelin-Halle
mit Verkauf, Vorführungen an den Ständen
und Mitmach-Angeboten
• 14 und 15.30 Uhr Puppentheater für Kinder

mit der Puppenbühne Mini-Max
• 17.30 Uhr Prämierung der Stände und Ziehung

des Gewinners des Besucherpreises (der Rechts-
weg ist ausgeschlossen).
Bewirtung durch die „Freizeit- und Gymnastikgruppe
für Sie und Ihn“ der SG Schorndorf e.V.

VG Schorndorfer Vereine e.V.

11.30 – 18 Uhr Adventure Park
Hof der Schlosswallschule
Angebot für Kinder: Cola-Kistenstapeln,
Rollenrutschbahn, Spielstraße, Hüpfburg,
Holz-Riesenrad.
Kirchen der Evang. Allianz Schorndorf

12 – 17 Uhr Der Zauberfaden –
Tag der offenen Tür
Schockareal, Hohenstaufenstr. 9
Ein Leuchtturmprojekt, in dem ganzheitliche
Integration gelebt wird – mit großem Lagerverkauf.
Der Zauberfaden

13 – 17 Uhr Moderiertes Modellflug-Programm
Modellflug-Gelände der Fliegergruppe Schorndorf
„Auf der Au“ im Osten von Schorndorf
Mit interessanten Großmodellen, 3D-Helikoptern,
Quadrokoptern, Elektrospeedflug, Motorkunstflug,
Oldtimern und Bonbonflieger.
Fliegergruppe Schorndorf e.V., Abteilung Modellflug

13.30 – 16.15 Uhr Kostenlose
Schnupperstunden beim Profi
Tanzschule Beier, Vorstadtstraße 73
Kostenlose SchoWo-Schnupperstunden für Anfänger.
13.30 – 14.45 Uhr Disco-Fox Basic Workshop
15.00 – 16.15 Uhr Salsa Basic Workshop
Alle Tänzer/Innen werden zu einem Glas
Orangensaft oder Sekt eingeladen.
Tanzschule Beier

14 − 17 Uhr Family-Game-Show
Marktplatz
Ein buntes Programm für die ganze Familie
• Live-Performances • 16.15 Uhr Kinderdisco
• 14.30, 15.30 und 16.30 Uhr Bingo – play and win
• Super Sachgewinne und Money Cash
Moderation: Bodo Dura und Fritz Bäuerle
VG Schorndorfer Vereine e.V.

14 − 18 Uhr CVJM SchoWo-Café –
die Oase im SchoWo-Betrieb
CVJM-Haus und -Garten, Kirchplatz 11
CVJM Schorndorf e.V.

14.30 − 17.30 Uhr Charivari – Böhmische
Blasmusik aus Schorndorf
Archivplatz

15 Uhr Kirchturmbesteigung
Kirchplatz
Evangelische Stadtkirchengemeinde

19 – 22.30 Uhr Die Luxu$band –
Rock-Pop-Funk-Party
Archivplatz

19 − 22.30 Uhr Cassandra and the Boyz –
Rock, Pop und Blues
Marktplatz

20 Uhr Highland Zack
Eselsbrunnen beim Jugendstil
Kulturforum Schorndorf e.V.

23 Uhr Zapfenstreich

Montag, 16. Juli 2018
Festbewirtung von 11 bis 23 Uhr

10 – 15 Uhr Der Zauberfaden –
Tag der offenen Tür
Schockareal, Hohenstaufenstr. 9
Erleben Sie den Zauberfaden und die Nähkunst der
SchneiderInnen – mit großem Lagerverkauf
Der Zauberfaden

10.30 – 17.30 Uhr Rundführungen
Ulrich-Schatz-Sportzentrum
Führungen durch das vereinseigene Fitnessstudio
der SG Schorndorf. Jeder Gast erhält zur Führung
ein Glas Sekt gratis.
SG Schorndorf

13.30 − 16.45 Uhr Kinderolympiade
Schulhof der Schlosswallschule
Für Kinder von 4 bis 14 Jahren
Alle Teilnehmer erhalten einen Preis. Zusätzlich
wird ein Fahrrad (gestiftet von Fahrrad Kaiser GmbH,
Schorndorf) und Fahrradhelme (gestiftet von CRATONI
helmets GmbH, Rudersberg) unter den Teilnehmern
verlost, die 2/3 der Aufgaben bewältigt haben. Auf-
wärmgymnastik mit der AOK Schorndorf. Gegen 17 Uhr
ist die Siegerehrung auf der Bühne des Archivplatzes.
VG Schorndorfer Vereine e.V. und AOK Schorndorf

14 − 17 Uhr Happy-Hour Show
Marktplatz
• Live-Performances
• 15 und 16 Uhr Bingo – play and win
• 16.30 Uhr Kinderdisco
• 17 Uhr Super-Bingo
• Super Sachgewinne und Money Cash
Moderation: Bodo Dura und Fritz Bäuerle
VG Schorndorfer Vereine e.V.

14.30 – 17 Uhr 8. Kulturnachmittag
Archivplatz
VG Schorndorfer Vereine e.V.

18 Uhr Volkslieder neu interpretiert
Vor der Vereinsgaststätte Harmonie, Moserstr. 8
Mit befreundeten Chören aus Oppelsbohm,
Miedelsbach, Weiler und Oberberken.
Gesangverein Harmonie 1880 e.V.

19 − 22.30 Uhr VIP‘$ – Party-Band
Marktplatz

19 − 22.30 Uhr The Risk – Best of Classic Rock
Archivplatz

23 Uhr Zapfenstreich

Dienstag, 17. Juli 2018
Festbewirtung von 11 bis 23 Uhr

10 – 15 Uhr Der Zauberfaden –
Tag der offenen Tür
Schockareal, Hohenstaufenstr. 9
Erleben Sie den Zauberfaden und die Nähkunst der
SchneiderInnen – mit großem Lagerverkauf
Der Zauberfaden

10.30 – 17.30 Uhr Rundführungen
Ulrich-Schatz-Sportzentrum
Führungen durch das vereinseigene Fitnessstudio
der SG Schorndorf. Jeder Gast erhält zur Führung
ein Glas Sekt gratis.
SG Schorndorf

13.45 – 16.45 Uhr Seniorennachmittag
Marktplatz
Mit der Blaskapelle Charivari und dem Gesangverein
Buhlbronn. Moderation: Beate Härer.
Alle Schorndorfer Senioren/Innen ab dem 70.
Lebensjahr werden von der VG Schorndorfer Vereine
e.V. und der Stadtverwaltung zu einem geselligen
Nachmittag mit buntem Programm eingeladen. Sie
erhalten einen Gutschein für eine Rote Wurst und ein
Getränk, finanziert von der Kranken- und Senioren-
pflege Schorndorf KSP, den Stadtwerken Schorndorf,
der Stadtbau Schorndorf, der Brauerei Dinkel-
acker/Schwaben Bräu Stuttgart, der Firma Getränke
Mehl, dem Königlich-Württembergischen Hofbräu-
Regiment, der Luxu$band, SchorndorfCentro – Verein
für Citymarketing e.V., der VG Schorndorfer Vereine
e.V. und der Stadt Schorndorf.

14 − 18 Uhr CVJM SchoWo-Café –
die Oase im SchoWo-Betrieb
CVJM-Haus und -Garten, Kirchplatz 11
CVJM Schorndorf e.V.

14.30 – 16.30 Uhr Original Karpaten Express –
Siebenbürger Blasmusik
Archivplatz

19 – 22.30 Uhr Das Hofbräu-Regiment
Marktplatz
100 Jahre Rock and Roll

19 – 22.30 Uhr SABB – Schulamts-
band Backnang
Archivplatz
Swingsoulfunkrockjazzmusic

22 – 2 Uhr End-of-SchoWo-Handballer-Disco
mit DJ Chris Cuja supported by Alex Hüttinger
Manufaktur
Verein zur Förderung des Handballsports e.V.

23 Uhr Zapfenstreich
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Kulinarik und Musik in den Schorndorfer
Kneipen und Restaurants

Von asiatisch bis zünftig: SchoWo-Gastronomie
Rosato, Marktplatz 7

Unsere fantastischen Eisspezia-
litäten, Kaffeevariationen und
Vielfalt an Getränken dürfen Sie
auf unserer schönen Terrasse
mit herrlichem Blick auf den wun-
derschönen Marktplatz genie-
ßen. Oder hätten Sie eher Lust
auf leckere hausgemachte Pizza
oder Crêpes? Schauen Sie doch
vorbei – wir freuen uns auf Ihren
Besuch.

Salumeria da Elena

Leckere Weine, Pizza und vieles
mehr gegenüber der Stadtkirche
in einer entspannten, familiären
Atmosphäre genießen. Wir freu-
en uns auf euch, a presto.

Santa Lucia

Eiscafés sind alle gleich? Nein. In
unserem Eiscafé Santa Lucia dür-
fen Sie Ihre Ansprüche ruhig hö-
her setzen. Mehr als 40 ausgefal-
lene Eissorten aus unserem
hauseigenen Eislabor, hauseige-
ner Prosecco, „Greek Frozen yo-
ghurt“ mit nur 1,5% Fett, viele
Toppings, frisch gemahlener Kaf-
fee, große Kuchenauswahl ... es
sind die kleinen Dinge, die den
Unterschied machen. Probieren
Sie es aus, wir freuen uns auf
Sie.

Träuble Kebaphaus

Wer die leckere, türkische Küche
mag, ist bei uns genau richtig.
Auf unserer Speisekarte finden
Sie Döner, Börek, Pizza und auch
verschiedene Tagesessen – und
das Tag und Nacht, in gemütli-
chem Ambiente und bei freundli-
cher Bedienung. Wir wünschen
Ihnen eine schöne Zeit auf der
SchoWo und freuen uns auf Ih-
ren Besuch bei Träuble Kebap.

Wein & Tee Lädle

Himmlisch gute Weine treffen
teuflisch gutes Essen: Das Res-
taurant Himmelreich ist zu Gast
beim Wein & Tee Lädle in der
Hetzelgasse. Eigenimportierte
Weine vom Gardasee, aus Spa-
nien und Frankreich sowie spritzi-
ge Prosecco und auch Alkohol-
freies kombinieren wir mit junger
deutscher Küche über Stadt,
Land, Fluss. Bewirtung während
der SchoWo jeweils ab 18 Uhr.

Weinstube zum

Büchsenmacher

Die gemütliche Weinstube befin-
det sich neben Daimlers Ge-
burtshaus. Der Erfinder des Au-
tomobils hätte sicher auch seine
Freude an der mediterranen Kü-
che mit leckeren Pastakreatio-
nen, Frutti di Mare oder den Sa-
latkreationen mit Fleisch gehabt.

Mert Kebap

Ganz nah am Geschehen, näm-
lich am Unteren Marktplatz, freut
sich „Mert Kebap“ auf die Scho-
Wo-Gäste. Ein Treffpunkt für alle,
die Döner, gegrillte Fleischspie-
ße und Teigspezialitäten lieben
und den Durst mit einem alkohol-
freien Getränk stillen wollen.

Musikbar Engel

Livemusik zur SchoWo: Am Frei-
tag spielt „Luis läuft“ – die Musik-
gruppe um dem stadtbekannten
Sänger und Bierzapfer Luis Zirkel-
bach. Auch „Die Autos“ sind am
Freitag dabei: Die Ulmer Band
spielt aus dem Punk geborenen
Folkrock. Am Samstag grooven
„Rio Grande mud“ ihren Mudysty-
le Bluesrock. Beginn ist jeweils
um 20.30 Uhr, der Eintritt ist frei.

Oscar’s Schorndorf

Lassen Sie sich verwöhnen im
SchoWo-Biergarten am Bahn-
hofsplatz – bei ausgewählten
Spezialitäten, Kaltgetränken für
Jung und Alt und WM-Übertra-
gung auf zwei Großbildfernse-
hern. Besuchen Sie das Oscar’s
Schorndorf und lassen Sie sich
vom Oscar’s-Team verwöhnen.
Wir freuen uns auf Sie.

OSS – alte Havana-Bar

Havana Revival: Wir lassen es
noch mal richtig krachen in der al-
ten Havana-Bar. SchoWo-Spezial
mit großer Tanzfläche, DJ Musik,
Party-Getränkeauswahl und vie-
lem mehr. Feiert mit uns die
SchoWo 2018 in unserer Bar in
der Rosenstraße 1, erstes Ober-
geschoss.

Papyrus am Markt

In der gemütlichen Konstanzer
Hofgasse verwöhnen wir die
SchoWo-Besucher mit ausge-
wählten Weinen, Bier und alko-
holfreien Getränken. Dazu gibt
es kleine feine Beilagen.

Pfauen

Wir erwarten euch mit kleinen
Schlemmereien, sommerlich fri-
schen Weinen und unseren
„Pfauen-Spritz“-Kreationen. Fei-
ert mit uns in der Höllgasse, das
Pfauen-Team freut sich auf euch.

Rosato, Beim Brünnele 11

Benvenuti in unserem gemütli-
chen und schnuckeligen Eiscafé
direkt am Archivplatz, Beim Brün-
nele 11. Leidenschaftlich gerne
bieten wir seit 25 Jahren unsere
hervorragenden Eisspezialitäten
aus eigener Herstellung an. Las-
sen Sie sich bei uns mit einer le-
ckeren Kaffeevariation oder ei-
nem Gläschen Prosecco verwöh-
nen. Salute.

Éclat

Passend zu den sommerlichen
Temperaturen gibt es zur Scho-
Wo Meeresfrüchtesalat à la
Ross mit feinen Brotcroutons
und Rouille. Wer es pikanter
mag, kann unsere hausgemach-
ten Pommes-Chips mit Parme-
san und Trüffelöl kosten. Inmit-
ten Schorndorfs idyllischster
Gasse erwarten euch lange Holz-
tafeln, Gaumenschmausarrange-
ments, Live-Musik und mehr.

Elefanten

Die Asia-Gaststätte „Elefanten“
am Unteren Marktplatz bietet
asiatische Spezialitäten wie
Rind-, Schwein- und Hühner-
fleisch sowie knusprige Ente in
verschiedenen Variationen an.
Natürlich dürfen Garnelen und
vegetarisches Chopsuey nicht
fehlen, genauso wie Hefeweizen,
Bier frisch vom Fass sowie würt-
tembergische und internationale
Weine.

Gundis Bistrothek

Mittendrin und voll dabei: Auch
zur diesjährigen SchoWo verwöh-
nen wir euch mit leckeren Cock-
tails an unserer Bar. Und für alle
Nachtschwärmer gibt es wieder
Party in unserem Gewölbekeller.
Wir freuen uns auf euch.

Harmonie

Schwäbisch genießen: Bei uns
können Sie sich mitten im Zen-
trum von Schorndorf, nahe dem
Geburtshaus Gottlieb Daimler,
von unserer gutbürgerlichen und
schwäbischen Küche verwöhnen
lassen. Genießen Sie das wun-
derschöne Ambiente bei einem
schmackhaften Essen und ei-
nem guten Glas Wein oder Bier
hier aus der Region – und Scho-
Wo-Specials.

Hoagie’s

Die Pizzaschnitten von Hoagie’s –
genauso wie das gesamte Sorti-
ment – haben sich in Schorndorf
einen „Spitzenruf“ erkämpft. Zur
SchoWo gibt’s Pizza mit Shrimps
und Tiroler Schnitten.

Incontro

Das Incontro direkt bei der Stadt-
kirche ist inzwischen zum zentra-
len Café in Schorndorfs Altstadt
herangereift. Die freundliche und
familiäre Atmosphäre lässt auch
neue Gäste schnell heimisch
werden. Ob ein schneller Espres-
so, ein gemütlicher Plausch zum
Latte Macchiato oder eine der
vielen aromatischen Teesorten –
gönnen Sie sich einen Kurzur-
laub für die Seele.

Café de Ville

Hinter dem Oberen Marktplatz, in
Richtung Archivplatz gelegen, er-
wartet euch auch während der
SchoWo unser gemütliches und
etwas ruhigeres Plätzchen an der
Stadtmauer. Sowohl innen als
auch im Außenbereich heißt es:
genießen, entspannen, Freunde
treffen. Spezialität zur SchoWo:
argentinische Empanadas.

Café Moser

Zum 50. Jubiläum der SchoWo
laden wir euch herzlich ein, mit
uns das Fest aller Feste zu fei-
ern. Genießt unsere hausge-
machten Leckereien und erfri-
schenden Getränke an unserer
Caipi-Bar. Der Tradition nach darf
dabei das kulinarische Highlight
„Gyros by Spiros“ natürlich nicht
fehlen. Das Café-Moser-Team
freut sich auf euch!

Concept L

Schmeißen Sie Ihre Geografie-
kenntnisse über Bord und kom-
men Sie zu uns in die Hetzelgas-
se. Los geht’s mit mediterranen
Leckereien: Für Fans von Meeres-
früchten gibt es Calamari und Ok-
topus-Salat. Wer es griechisch
mag, kommt bei Lamm, Gyros
und Salat voll auf seine Kosten –
und mit einem gekühlten Bier
oder einem schönen Glas Wein
lässt es sich bei uns „am Mittel-
meer“ bestens aushalten.

Crêpesstand

Für den kleinen Hunger ist’s ein
Wunder, für den großen Hunger
iss’ doch von den Crêpes rauf
und runter.

Daimler Eck

Im Daimler Eck erwartet Sie zu
tschechischen Bierspezialitäten
wie Pilsner Urquell, Budweiser
oder Kruovice Dunkel Live-Musik
der besonderen Art: Freitag ab
21 Uhr spielen „Hookers & Co-
vers“ feine Covermusik, Sams-
tag ab 20 Uhr kommt „Uriah
Heep Revival (C2)“ – eine Revival
Band, mit der sogar Ken Hensley
persönlich gerne auftritt.

Fellini Eiscafé Café

Dolce e Pizza

„Italy’s finest“ – Fellini orientiert
sich neben der erfolgreichen Eis-
kreation auch an der Backtraditi-
on Italiens. Wir backen Pizza auf
dem Steinofen mit 100 Prozent
frischen Zutaten und nach Origi-
nal-Rezepten. Die „Williams live
Band“ ist auch in diesem Jahr da-
bei – am Montag ab 18 Uhr. Zur
SchoWo gibts auch wieder unsere
Joghurt Frozen, Hugu, Sprizz und
Erdbeer-/Himbeersprizz.

Asia Sakura Sushi Bar

Das Asia Sakura ist ein zentral
gelegenes Restaurant für japani-
sche, vietnamesische und thai-
ländische Küche. Genießen Sie
frische und köstliche Sushi-Va-
riationen und lassen sich die un-
terschiedlichen warmen Gerichte
in unserem gemütlichen Gast-
raum schmecken. SchoWo-Ange-
bote: Sommerrollen, Mini-Früh-
lingsrollen, vietnamesische Früh-
lingsrollen mit Chicken-Hack-
fleisch, gebackene Wantan.

Becka-Kurze

Die Becka-Kurze gibt sich zur
SchoWo total regional. Ihr Gast-
geber Ralph Schmid freut sich
auf Sie.

Budapest Lounge

Genieß’ den Moment – in der
Budapest Lounge Café & Wein-
bar kannst du eine Auszeit bei
ungarischem Essen und Kaffee-
spezialitäten nehmen. Zur Scho-
Wo gibt’s Gulasch-Burger mit le-
ckerem Schweine- oder Rinder-
gulasch, die Gulasch-Box nach
ungarischer Art mit Kartoffeln
und Rinder- oder Schweinegu-
lasch, Kesselgulasch, ungari-
sches Bier und weitere Köstlich-
keiten.

BUI sushi meets Vietnam

Das BUI bringt Ihnen dieses Jahr
SchoWo-Snacks auf höchstem
Niveau: frisch zubereitetes Sushi
in verschiedenen Variationen,
unsere frischen, hausgemachten
Frühlingsrollen und noch vieles
mehr. Lassen Sie sich überra-
schen! Passend zu unseren
Speisen verwöhnen wir Sie gerne
mit einem original vietnamesi-
schen Bier.

Café Bar Coco

Hallole! Das Coco hat während
der SchoWo an drei Tagen geöff-
net: Freitag ab 18 Uhr, Samstag
ab 18 Uhr und Sonntag ab 11
Uhr. Unser Essensangebot an
diesen Tagen: Salatbuffet mit al-
len erdenklich leckeren Zutaten.

Café Bistro Gottlieb’s

Das Café Gottlieb’s in der idylli-
schen Höllgasse wird von vielen
Besuchern sehr gerne als Warm-
up und Goodbye-Station genutzt.
Auf der gemütlichen Terrasse
eine Pause machen, eine Erd-
beerbowle oder einen Hugo ge-
nießen – von Freitag bis Diens-
tag findet zudem täglich von 18
bis 20 Uhr eine Verlosung statt.
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Hofbräu-Regiment, VIP’$ & Alarm Musikagentur „x-media music“ bedient hohe Nachfrage durch Zuwachs

Aus der Kaderschmiede des Regiment-Lenkers

ment, Coaching und obendrein
das Schlagzeug beim Hofbräu-
Regiment – all das gehe an die
Substanz. „Zum Jahresende
gebe ich voraussichtlich den
Platz hinterm Schlagzeug
auf“, orakelt er. Mit seinen in-
zwischen 51 Jahren will er die
Zeit „on the road“ reduzieren,
einer jüngeren Generation
Platz machen. „Meine Stärken
liegen mehr im Management.“
Gleichwohl gebe er die Drums
nicht komplett auf: „Ich werde
noch Musik machen und spie-
len. Nur nicht weiterhin auf
dem hohen Level wie bisher.“

SchoWo ist Ehrensache!

Bleibt die Frage: Was wird mit
der SchoWo? – Bei allem Er-
folg, aller Nachfrage bleibt sie
für Dirk Wöhrle und sein Hof-
bräu-Regiment eine Herzens-
sache. Mit SchoWo-Master-
mind Jürgen Dobler verbindet
Dirk eine über viele Jahre ge-
wachsene Freundschaft; eben-
so mit den Technikern – und
freilich mit dem Publikum.
Das übliche Benefiz am Diens-
tagabend sei für ihn Ehrensa-
che: „Man muss manchen Din-
gen im Leben einfach treu blei-
ben“, beteuert Wöhrle und fügt
mit einem Lächeln hinzu: „Ge-
rade für mich als gebürtigen
Schorndorfer fühlt sich die
SchoWo jedes Mal an, wie nach
Hause zu kommen.“ mas

nenoutfit, Logo, oft auch Re-
pertoire – alles kommt auf den
Prüfstand. „Wenn eine Band in
stinknormalen Straßenklamot-
ten, Schlappen und Sonnenhut
auf der Bühne steht, dazu Mu-
sik spielt, die jeder macht – da-
mit lockt man keinen Hund
hinterm Ofen vor“, lautet
Dirks Expertise. Um als Party-
band erfolgreich zu sein, muss
eine einzigartige Marke kreiert
werden, ein Wiederkennungs-
wert. So wie beim Regiment.

Wichtig ist Dirk Wöhrle,
dass jede der von ihm so ge-
coachten und vertretenen
Gruppen letztlich seine Hand-
schrift trägt. „Seine“ Bands
möchte er über zwei bis drei
Jahre hinweg am Markt etab-
lieren, sie persönlich begleiten
und fördern. Allein dieser An-
spruch begrenzt schon die An-
zahl möglicher aufzunehmen-
der Kapellen bei „x-media“.
„Ich mache das nicht über die
Masse“, beteuert Wöhrle.„Ich
will dahinterstehen können.“

Hat sich’s ausgetrommelt?

Für Dirk Wöhrle häufen sich
mittlerweile die Aufgaben:
Seine Agentur, seine neue
Technikfirma „x-eventec“ –
mit der er nicht nur die eigenen
Gruppen ausstattet, sondern
auch mal eben ganze Festivals
aus einer Hand hinstellen kann
–, dazu das Booking, Manage-

und Nicht-Verfügbarkeit des
Regiments jenen Veranstaltern
gleichwertige Alternativen ans
Herz zu legen. „Bands aus der-
selben Kaderschmiede mit
denselben Ambitionen, womit
man genauso gut eine Veran-
staltung voll bekommt“, bringt
es Dirk auf den Punkt. „Wir,
das Regiment, können leider
nicht überall zugleich sein.“

Coaching schleift Band-Profil

Bands, die Mitglieder der „x-
media“-Familie werden möch-
ten, müssen sich gefallen las-
sen, das Coaching und die ho-
hen Maßstäbe Wöhrles zu ak-
zeptieren. „Wer das Regiment
anfragt, der hegt eine gewisse
Erwartung“, begründet er sei-
nen Kurs. „Wer also das Regi-
ment gleichwertig vertreten
will, muss im Vorfeld bereit
sein, etwas anzunehmen, sich
unserem Level anzupassen.“

Die Phase einer Zusammen-
findung beginnt, indem Wöhr-
le die Band bei Proben und bei
Auftritten genau unter die
Lupe nimmt. „Ich schaue mir
die Bands an und prüfe, ob sie
in mein Portfolio passen.“

Passt das Grundgerüst, so
komme es zu Gesprächen mit
der Band, „welche Verände-
rungen stattfinden müssen, um
bei uns aufgenommen zu wer-
den“. Dies betrifft etwa das
Durchhaltevermögen: „Fünf
Stunden spielen, so was muss
möglich sein. Wer nur zwei
Stunden gewöhnt ist, muss sich
entscheiden, ob er das leisten
kann und will.“ Wie viele Auf-
tritte die vormalige Hobby-
Band nunmehr professionell
und verlässlich absolvieren
möchte, wird gemeinsam fest-
gelegt. Mitunter müssen sogar
Änderungen in der Besetzung
akzeptiert werden. „Es geht
um Qualität“, sagt Wöhrle.
„Das ist nicht böse gemeint,
aber ich habe eine Verpflich-
tung gegenüber den Veranstal-
tern, die muss ich erfüllen.
Sonst zieht das alle Bands run-
ter, die in der Agentur sind.“

Ist all dies geklärt, dann geht
es ans Marketing: Name, Büh-

Fast schon zum Inventar ge-
hört bei der SchoWo jedes
Jahr das Hofbräu-Regiment.
Zum Auftakt am Freitag so-
wie zum Finale am Dienstag
rocken die Uniformierten den
Marktplatz. Dahinter steckt
die „x-media music GmbH“
von Regiments-Drummer
Dirk Wöhrle, welche die Ge-
schicke und Erfolge der Ka-
pelle seit Anbeginn lenkt.

„Das Hofbräu-Regiment ist
eine eingetragene, geschützte
Marke der Agentur „x-media
music GmbH“, erläutert Dirk
Wöhrle die trockene Paragra-
fen-Lage. Dabei ist seine Fir-
ma, welche das Management
und die Organisation der
Gruppe innehat, weit mehr als
ein Name in einem Register.

Gewachsen ist „x-media“
vor allem deshalb, weil die
Nachfrage nach dem Hofbräu-
Regiment über die Jahre ex-
trem zugenommen hat. „Es
gibt Wochenenden – etwa im
Juli, September oder Oktober –
da könnte ich mit dem Regi-
ment locker fünf Konzerte an
fünf Orten spielen“, erklärt
Dirk Wöhrle. Um dieser Nach-
frage Herr zu werden und An-
geboten nicht ständig Absagen
erteilen zu müssen, hat sich die
„x-media“-Familie unlängst
vergrößert. „Wir haben vor, die
Firma als Musikagentur zu

professionalisieren.“ Für drei
Bands zeichnet Dirk aktuell
verantwortlich in Sachen Ma-
nagement, Booking, Technik,
Coaching und Marketing.

Zunächst kamen auf diesem
Wege die VIPs dazu, die Dirk
gemeinsam mit seinem Partner
Alexander Doczi leitet. Bereits
2017 wie auch dieses Jahr sind
jene auf der SchoWo live zu er-
leben. Ein weiteres „Pferdchen
im Stall“ ist die Partyband
Alarm, die von Dirk sogar
schon als fester Programm-
punkt des Dinkelacker-Zelts
auf den Cannstatter Wasen ge-
bracht wurde. „Das lief so gut,
dass sie für dieses Jahr von
Dinkelacker für noch mehr
Auftitte gebucht wurden.“

Erfolgsband aus Erfahrung

Das von der Agentur bediente
Genre ergibt sich aus der Mas-
ter-Disziplin ihres Zugpferds,
des Hofbräu-Regiments. Rund
90 Prozent der bei Wöhrle ein-
gehenden Anfragen betreffen
die uniformierten Partygrana-
ten, welche auch das müdeste
Bierzelt „auf die Bänke“ brin-
gen. „Jeder kennt diese Marke
und weiß: Wenn man diese
Gruppe bucht, wird die Bude
voll.“ Die Erfahrungen, die
Dirk Wöhrle im Zuge der Er-
folge beim Regiment sammeln
durfte, nutzt er nun, um als
Coach die Bands VIP’$ und
Alarm voranzubringen.

Der Sinn und Zweck ist, bei
Anfragen von Interessenten

Das Hofbräu-Regiment in Aktion. Foto: Gabriel Habermann

VIP’$: Auf dem Wasen und bei der SchoWo stets gefeiert. Foto: x-media Mit einer Mischung aus Rock-, Pop- und Partymusik kreiert das Regiment eine einzigartige Atmosphäre.

Alarm: Neu im Bunde, auf dem Wasen schon ein Hit. Foto: x-media
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Kulturnachmittag auf dem Archivplatz

Square Dance, Schaukampf & Co.
Interessierte und kulturbe-
geisterte SchoWo-Gäste dür-
fen sich auch in diesem Jahr
wieder auf einen abwechs-
lungsreichen Nachmittag auf
dem Archivplatz mit Tanz,
Gesang und jeder Menge
Highlights freuen.

Die „Heartbreakers“, „Evolu-
tion“ und „Delight“ – der SV
Remshalden ist zum diesjähri-
gen Kulturnachmittag am
Montag, 14.30 bis 17 Uhr,
gleich mit drei seiner Tanz-
gruppen vertreten. Bei den
„Heartbreakers“ tanzen junge
Mädchen im Alter von zehn bis
14 Jahren Hip-Hop und Mo-
dern Dance, bei „Evolution“
die 15- bis 19-Jährigen. Die
Showtanzgruppe „Delight“ ist
mit ihren eigens für diesen
Nachmittag zusammengestell-
ten Programmpunkten auf der

Bühne ver-
treten. Für
die Grup-
pe „El
Shams“
bedeutet
Tanzen
und Bewe-
gung eine
Mischung
aus Feuer
und Sinn-
lichkeit –
unter der
Leitung
von Denise
Fürstenau
und in Begleitung des Tänzers
Ralf Lechner wird Gipsy und
Flamenco auf der Bühne dar-
geboten.

Auch die Kleinen haben an
diesem Kulturnachmittag eini-
ges zu bieten: Vertreten auf der
Bühne sind die Jüngsten vom
Kneipp-Verein mit gleich drei
Gruppen. „Fort Friends“ aus
Welzheim tanzt Square Dance

im Takt der Musik auf die Zu-
rufe ihres Callers zu Country-
und Blues-Musik. Die Mitglie-
der des Kickbox-Centers DMG
aus Schorndorf zeigen einen
Schaukampf, und die
„Dancing Teens“ der Remstal-
Landjugend bilden einen wür-
digen Abschluss, indem sie in
ihren Dirndln zu fetziger Mu-
sik die Bühne rocken werden.

Die „El Shams“. Foto: Kulturforum Schorndorf

Gottesdienste CVJM-Gottesdienst und Kindergottesdienst der Evangelischen Allianz

Predigten unter freiem Himmel
Ob SchoWo-Gottesdienst mit
Posaunenchor und Gospel-
klängen oder Kindergottes-
dienst zum Mitmachen und
Mitsingen – alle sind herzlich
eingeladen.

Am Sonntag, 15. Juli, findet
um 10 Uhr der vom CVJM
Schorndorf verantwortete
SchoWo-Gottesdienst auf dem
Marktplatz statt. Die Teilneh-
mer erwartet eine lebendige
Moderation, fröhliche Klänge
des CVJM-Posaunenchors und
mitreißende Songs des Gospel-
chors „Chocolate“.

Zudem lädt eine lebensnahe
Predigt dazu ein, Gott näher
und tiefer kennenzulernen. Bei
Regen wird der Gottesdienst in
die Stadtkirche verlegt.

Kirchen der Evangelischen Al-
lianz unter freiem Himmel
statt.

Alle kleinen und großen Teil-
nehmer dürfen sich auf einen
Gottesdienst zum Mitsingen
und Mitmachen freuen.

Mitsingen und mitmachen
beim Kindergottesdienst

Parallel dazu findet von 10 bis
11 Uhr auf dem Archivplatz
der Kinder-Gottesdienst der

Zuhören und mitmachen beim Kindergottesdienst. Foto: Habermann

Chocolate Gospel Choir Traditionelles SchoWo-Konzert in der Stadtkirche

Emotional, rockig, ergreifend
Gospel zur SchoWo – das hat
Tradition. In diesem Jahr la-
den die knapp 40 Sängerin-
nen und Sänger wieder zum
Konzert in die Stadtkirche.

Unter der Leitung von Klaus
Ackermann präsentiert der
Chocolate Gospel Choir am
Freitag um 20 Uhr in der
Stadtkirche auch dieses Jahr
wieder ein schwungvolles Pro-
gramm. Hierbei bereichern die
erfahrenen Solisten den über-
zeugenden Chorklang. Das Re-
pertoire umfasst wieder emo-

tionale Gospels, rockige Wor-
ship-Songs und ergreifende
Balladen. Unterstützt werden
sie dabei von ihrer Band mit
Lukas Großmann am Piano,
Samuel Brand am Schlagzeug,
Steffen Hollenweger am Bass
und Michael Had an der Gitar-
re.

Singen für
einen guten Zweck

Ganz im Sinne der Gospeltra-
dition singt der Chor mit sei-
nen Liedern von der guten
Nachricht, die Hoffnung in den
Menschen wecken kann. Diese

Hoffnung kann uns und unser
Leben verändern; sie gibt uns
Mut und Kraft, kleine Schritte
zu gehen, die etwas bewirken
können. Mitreißend, lebendig,
überzeugend – ein Konzerter-
lebnis der ganz besonderen
Art. Der Eintritt ist frei, doch
Spenden sind willkommen.
Denn das Konzert steht im Zei-
chen des guten Zweckes: Der
Chor engagiert sich für das
SOS Kinderdorf in Oberber-
ken und die individuelle För-
derung der Kinder und Ju-
gendlichen. Weitere Informa-
tionen unter www.gospelchor-
chocolate.de. Gospel zur SchoWo in der Stadtkirche. Foto: Michael Had
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SYMPATHISCH, KOMPETENTSYMPATHISCH, KOMPETENT

EINFACH BESSEEINFACH BESSERR

BBAAUMARKTUMARKT, GAR, GARTEN -TEN -

& FUSSBODENCENTER& FUSSBODENCENTER

Seit 1993 in Haubersbronn ansässig, sind wir mit unserem
WC-Mietservice auf unzähligen Baustellen und Veranstaltun-
gen wie der SchoWo und dem Altstadtlauf für Groß und Klein
tätig gerne auch für Sie! Rufen Sie uns an!

WC-MIETSERVICEWC-MIETSERVICE
Tel: 07181 487 99-0
Fax: 07181 487 99-10
Mail: info@sanita.de

SchoWo-Bingo Wertvolle Gewinne beim Bingo auf dem Marktplatz

SchoWo-Bingo: „Play and win“
Da rollen sie wieder, die Bin-
go-Bälle. Das beliebte
Glücksspiel wird erneut drei
Tage lang auf der SchoWo
2018 zelebriert. Zu gewin-
nen gibt es Waschmaschinen
und vieles mehr.

Spielleiter Bodo Dura hat beim
Bingo schon so manchem
SchoWo-Gast Glück gebracht.
Auch in diesem Jahr möchte er
wieder vielerlei attraktive
Preise unter die Leute bringen,
die von Schorndorfer Firmen
gespendet wurden – alles in al-
lem mit einem Gesamtwert von
mehreren Tausend Euro.

Mit dabei sind etwa Wasch-
maschinen von „Marktkauf
Schorndorf – Capurso Rems-
tal-Markt“, Gutscheine für ei-
nen Discofox-, Salsa- oder
Grundkurs der Tanzschule
Beier oder Gutscheine für die
Teilnahme an einem Vier-Wo-
chen-Programm beim Zott Fit-
ness Studio. Das Tanzhaus
Schorndorf verlost einen Pro-
bemonat, die Tanzschule Mi-
Salsa zwei Gutscheine für ei-
nen Salsa-Kurs – und die DBK
Historische Bahn e.V. wirft
mehrere Gutscheine für die
Schwäbische Waldbahn in den
Preistopf. Auch für Behand-

lungen bei Wellness & Thera-
pie Carmen Stecher, Welz-
heim, den Farbenfachmarkt
Paletti sowie zwei Kunstbände
der Firma Leibbrand befinden
sich Gutscheine in der Los-
trommel. Ebenso können die
Bingo-Teilnehmer auf ein kos-
tenloses, zweiwöchiges Probe-
training im Shaolinzentrum,
Gutscheine für die Remstal-
Gartenschau 2019, einen Musi-
cal-Gutschein von MKT Ti-
cketshop und noch viele Preise
mehr hoffen.

Der Gewinner kann unter
den vorhandenen Sachpreisen
auswählen. Wenn mehrere Ge-

winner in einer Runde sind, er-
halten sie anteilmäßige Geld-
preise. Beim Super-Bingo am
Montag um 17 Uhr werden
weitere Sachpreise unter den
abgegebenen Bingo-Spiel-
scheinen kostenlos verlost. Zu-
sätzlich gibt es hier einen Luft-
kondens-Wäschetrockner von
Bauknecht als Hauptpreis. Die
Teilnahme am Super-Bingo ist
kostenlos – einfach auf der
Rückseite des Bingo-Spiel-
scheines Name, Anschrift und
Telefonnummer eintragen und
den Spielschein in die Los-
trommel an der Bühne werfen.
Nicht anwesende Gewinner
werden benachrichtigt.

Mit dem Erlös aus den Bin-
gospielen wird der Senioren-
nachmittag der SchoWo mitfi-
nanziert. Mindestalter der Mit-
spieler ist 18 Jahre. Der
Rechtsweg ist ausgeschlossen.

Spielzeiten Bingo:
„Play and win“

� Samstag, 13 bis
15.30 Uhr

� Sonntag, 14.30, 15.30 und
16.30 Uhr

� Montag, 15 und 16 Uhr, Su-
per-Bingo um 17 Uhr

Bingo-Spielscheine aller Run-
den nehmen kostenlos teil.
Losverkauf jeweils 15 Minuten
vorher.

Daumen drücken und gewinnen.
Foto: Schneider

Seniorennachmittag Am SchoWo-Dienstag um 13.45 Uhr auf dem Marktplatz

Gesang, Gegrilltes und Gespräche
Die VG Schorndorfer Vereine
und die Stadtverwaltung la-
den auch in diesem Jahr alle
Seniorinnen und Senioren
„Ü 70“ zu einem geselligen
Nachmittag ein.

Mit dabei ist in diesem Jahr die
Blaskapelle „Charivari“ und
der Gesangverein Buhlbronn.
Zusammen mit Moderatorin
Beate Härer sorgen sie für die
Unterhaltung bei gegrillter
Roter und einem Getränk nach
Wahl für alle Senioren „Ü 70“.

Finanziert wird all dies von
der Kranken- und Senioren-
pflege Schorndorf KSP, den
Stadtwerken Schorndorf, der
Stadtbau Schorndorf, der

Brauerei Dinkelacker/Schwa-
benbräu Stuttgart, der Firma
Getränke Mehl, dem Hofbräu-
Regiment, der Luxu$band,
SchorndorfCentro – Verein für
Citymarketing e.V. sowie der
VG Schorndorfer Vereine.

Den Auftakt
um 13.45 Uhr
spielt die Blas-
kapelle „Chari-
vari“, um 14.15
Uhr folgt mit
Oberbürger-
meister Matthi-
as Klopfer, Ver-
tretern der Ver-
einsgemein-
schaft und Ver-
tretern des Se-
niorenforums
die offizielle Be-
grüßung. Um

14.30, 15.15 und 16.05 Uhr gibt
sich „Charivari“ noch einmal
die Ehre, um 15 Uhr und 15.45
Uhr singt der gemischte Chor
des Gesangvereins Buhlbronn
e.V. – gegen 16.30 Uhr klingt
die Veranstaltung aus.

Geselliges Beisammensein der Senioren.

SchoWo-Schießen Schützengesellschaft Schorndorf 1470 e.V.

Sportliches Schießen für jedermann
D ie Schützengesellschaft

Schorndorf 1470 e.V. lädt
während der SchoWo ins
Schützenhaus. Hier können
Jugendliche und Erwachsene
sich im Sportschießen auspro-
bieren.

� Freitag, 13. Juli, 15 bis 21
Uhr: Großkaliber, Pistole,

Revolver
� Samstag, 14. Juli, 13 bis 19

Uhr: Großkaliber, Pistole,
Revolver

� Sonntag, 15. Juli, 11 bis 18
Uhr: Luftgewehr und Luft-
pistole (von zwölf bis 14 Jah-
re aufgelegt, sonst frei ste-
hend), Kleinkalibergewehr
(liegend aufgelegt ab 16 Jah-

re), Großkaliber, Pistole 9
mm und Revolver 357 Mag-
num frei stehend beidhändig
(ab 18 Jahre), Bogenschießen
auf 18 Meter.

Informationen und Auskünfte
gibt Oberschützenmeister Mi-
lorad Katic, Telefon 0172/
6253508.

SchoWo-Café Der CVJM Schorndorf lädt ein

Café. Kuchen. Pause!
„Eine Wohlfühl-Oase im
SchoWo-Betrieb“ – Das
CVJM-Café im Jugendhaus
und Garten ist am Samstag,
Sonntag und Dienstag je-
weils von 14 bis 18 Uhr ge-
öffnet.

Der lauschige Garten des Cafés
ist so richtig geeignet zum Ver-
schnaufen und um einen ruhi-
gen Schwatz zu halten. Die
Mitarbeiterinnen und Mitar-
beiter des CVJM verwöhnen
mit leckeren, selbst gebacke-

nen Kuchen und Torten sowie
leckeren Eisbechern.

Kaffeepause. Foto: Schon
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SchoWo-Tischlein, deck dich!Wo es was zu essen gibt...

RV Wanderer

Essen ½ Meter Feuerwurst, Schweine-
lachs-Schnitzel paniert im Brötchen,
Schorndorfer Rote, Pommes

Getränke SchoWo-Festbier, Kaiser Wei-
zenbier, Radler vom Fass, Natur Radler
von Dinkelacker, Weizenbier alkoholfrei,
Spätburgunder Kabinett Weingut Beu-
tel, Rose-Dornfelder Weißherbst QbA
Bauersberger Hof, Riesling Kabinett tro-
cken Geradstetten, Weinschorle, Coca-
Cola, Fanta, Sodenthaler ColaMix, Clas-
sic, Medium und Apfelschorle

SFV Haubersbronn

Essen Panierte Calamares, panierte
Scampi’s, panierte Champignons, kuli-
narischer Teller, Chicken Wings

Getränke SchoWo-Festbier, Bitburger
Pils, Rothaus Babyweizen, Bönnighei-
mer Sonnenberg Riesling, Hohenhasla-
cher Kirchberg Trollinger, Bönnigheimer
Stromberg Weißherbst, Weinschorle,
Coca-Cola, Fanta, Apfelsaftschorle, So-
denthaler Mineralwasser, Sodenthaler
Limonade

SG Schorndorf

Essen Schweinesteak im Brötchen, Kar-
toffelsalat, Schorndorfer Rote im Bröt-
chen, Original Thüringer im Brötchen,
Pommes, Wilde Kartoffeln mit Knob-
lauchsoße, ½ Gockel aus frischer
Schlachtung mit Brötchen, Putensteak,
neu 2018: Wurstsalat

Getränke SchoWo-Festbier, Radler, He-
feweizen, König Ludwig, Wulle, Wein-
schorle weiß/rot/rosé, Champagner +
Secco-Hugo, Sekt + Secco-Brombeer,
Mango, Rhabarber, Prosecco-Moloko-
limo-Limonade, Coca-Cola, Fanta, Spe-
zi, Mineralwasser, Apfelsaftschorle, Ap-
felstrudel-Apfelsaft-Coconutwein und
Zimt, Red Bull

CVJM

Essen Selbst gebackene Kuchen und
Torten, Eisbecher (nur Samstag, Sonn-
tag und Dienstag jeweils von 14 bis 18
Uhr), Kaffee, Tee, Kakao

Getränke Mineralwasser, Zitronenlimo-
nade, Bionade, Apfelsaftschorle, Apfel-
saft, Orangensaft

FVF Weiler

Essen Steak im Brötchen, Steak mit
Kartoffelsalat, Steak mit Pommes/Wil-
de Kartoffeln, Rote Wurst, Rote mit Kar-
toffelsalat, Rote mit Pommes, Rote mit
Wilden Kartoffeln, Currywurst mit Bröt-
chen/Pommes/Wilde Kartoffeln, See-
lachsfilet im Teigmantel im Brötchen,
Seelachsfilet im Teigmantel mit Kartof-
felsalat und Remoulade, Seelachsfilet
im Teigmantel mit Pommes und Remou-
lade, Pommes, Wilde Kartoffeln mit
Tsatsiki oder Kartoffelcreme

Getränke SchoWo-Festbier, Paulaner
Weißbier, Sanwald Kristallweizen, Fran-
ziskaner Weizen alkoholfrei, Natur Rad-
ler, Jever fun, Riesling Stettener Häder,
Roséwein Spätburgunder Weißherbst,
Beutelsbacher Wartbühl, Riesling Sekt,
Lemberger rosé Sekt, Coca-Cola, Fanta,
Mezzo-Mix, Apfelschorle, Citro, Mineral-
wasser (auch medium), Sektcocktails:
Hugo, Berta, Fritz, Lissy

Kolpingfamilie

Essen Hausgemachte Wurstknöpfle i.d.
Brühe, Ofenfrischer Fleischkäse im
Weckle, Pommes mit/ohne Ketchup/
Mayo, Kartoffelsalat als Beilage,
Fleischkäse mit Kartoffelsalat, Wraps
vegetarisch: Mozzarella und Tomate,
neu 2018: Herzhafter Wurstsalat mit
Brot

Getränke SchoWo-Festbier, Radler, An-
dechser Spezial hell vom Fass, Andech-
ser Doppelbock vom Fass, Andechser
Hefeweizen vom Fass, Hefeweizen alko-
holfrei, Clausthaler alkoholfrei, Schwä-
bischer Fasswein: Trollinger/Riesling,
Schorle süß/sauer, Sprudel süß/sauer,
Cola-Mix, Apfelschorle, Coca-Cola,
Fanta

ASV Bauknecht

Essen Rote Wurst, Currywurst, LKW-
Brötchen, Pommes, Maultaschen mit
Kartoffelsalat, Gemüse-Maultaschen
mit Kartoffelsalat, neu 2018: Rinds-
wurst

Getränke SchoWo-Festbier, Radler vom
Fass, alkoholfreies Weizen, alkoholfrei-
es Bier, Kölsch vom Fass, Hefeweizen
vom Fass, Endersbacher Trollinger,
Schnaiter Wartbühl weiß, Schorndorfer
Schiller rosé, Schorle rot/weiß/rosé,
Coca-Cola, Fanta, Apfelschorle, Sprudel
süß und sauer, neu 2018: Eistee

Courage

Essen Lachsfilet frisch geräuchert, aus
dem Smoker, Schweinehals aus dem
Smoker, gemischter Salat, Saure
Kuddla, Kartoffel-Chips, Raclette-Kar-
toffel, Gerichte teilweise auch zum Mit-
nehmen

Getränke SchoWo-Festbier, Radler,
Sanwald Hefeweizen, Sanwald alkohol-
freies Weizen, Weißburgunder Weinkel-
lerei Kern, Trollinger mit Lemberger
Weingut Mayerle Geradstetten, Callia
Alta Shiraz-Malbec Argentinien, Rosado
Pleno DOC Spanien, Rio Secco Rosé
(Presecco), Hugo, Coca-Cola, Fanta,
Spezi, Apfelschorle

1. SMTV

Essen Rote Wurst mit Brötchen/
Pommes, Currywurst mit Pommes/
Brötchen, Salatteller mit Ei, Pommes,
Kartoffelsalat, Schweinehals gebraten
mit Salat oder Pommes, Schweinehals
gebraten mit Brötchen, SchoWo-Burger,
SchoWo-Burger vegetarisch, neu 2018:
Pulled Pork Burger

Getränke SchoWo-Festbier vom Fass,
Hefeweizen vom Fass, Radler vom Fass,
Kellerpils vom Fass, Wulle, alkoholfreies
Bier, Trollinger, Riesling, Weißherbst,
Weinschorle, Coca-Cola, Fanta, Cola-
Mix, Apfelschorle, Sprudel süß und sau-
er, Kaffee, neu 2018: Primasecco
Sprizz, Primasecco Hugo

A.S.G.I.

Essen Rote Wurst im Brötchen, Original
Thüringer Rostbratwurst, Schnitzel im
Brötchen, Steak im Brötchen, Steak/
Schnitzel mit Pommes od. Kartoffelsa-
lat, Pommes rot/weiß, Waffeln (nur
montags 13-18 Uhr), Kuchen (nur
dienstags 11-16 Uhr)

Getränke SchoWo-Festbier, Radler,
Maisel’s Weiße, Veltins Pils vom Fass,
Sekt, Schorle rot/weiß/rosé, Viertele
rot/weiß/rosé, Coca-Cola, Fanta, Mez-
zo-Mix, Sprite, Sprudel süß und sauer,
Kaffee

@ animaflora - Fotolia

Wir wünschen Ihnen viel Spaß und
gesellige Stunden!

Ihr zuverlässiger Partner in Sachen Karosseriebau.
Robert-Bosch-Straße 3 · 73614 Schorndorf

Telefon (0 71 81) 97 16 63 · Fax 97 16 64

UNFALLINSTANDSETZUNG

Ausgefallene Mode in allen Größen aus
Seide, Leinen und Baumwolle eingetroffen.
SchoWo-Preise – 20-50% reduziertSchoWo-Preise – 20-50% reduziert
Beim Brünnele 9 · Schorndorf · Telefon (07181) 6 16 49
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SchoWo-Tischlein, deck dich!

VFF Schornbach

Essen Rote Wurst vom Grill, Thüringer vom Grill

Getränke SchoWo Festbier vom Fass, Radler
vom Fass, Paulaner Hefeweizen vom Fass, Pau-
laner Kristallweizen, Paulaner Hefeweizen alko-
holfrei, Wulle, Dinkelacker alkoholfrei, Dinkel-
acker Lemon, Wein QbA, rot, weiß, rosé, Schor-
le rot, weiß, rosé, Sekt weiß, rosé, Sekt-Orange,
Prosecco, Hugo, Coca-Cola, Cola-Mix, Apfel-
schorle, Sprudel süß und sauer

VFH Manufaktur

Getränkeausschank über die Manufaktur

VG Stand

Essen Keine Speisen

Getränke SchoWo-Festbier, Wulle, Weizen Kai-
serbrauerei, Kellerpils Kaiserbrauerei, Rosé-
Wein, Müller Thurgau, Riesling, Trollinger mit
Lemberger, Muskat Trollinger Sekt Rosé

Stadtkapelle

Essen Schweinebraten mit Kartoffelsalat oder
Brot, Krustenbauch mit Kartoffelsalat oder Brot,
Original Thüringer Bratwurst mit Brötchen, Nürn-
berger Bratwurst mit Brötchen, Rote Wurst mit
Brötchen, Maultaschen mit Kartoffelsalat oder
Brühe, Maultaschen mit Brötchen, Flammku-
chen, Knoblauchbrot/-baguette

Getränke SchoWo-Festbier, Radler, Kauzen He-
feweizen, Radler, Kauzen Celtic Red /Kellerbier,
Erdinger alkoholfrei Weizen, Kauzen alkoholfrei
Bier, Käuzle+Käuzle Lemon i.d. Bügelflasche,
Fellbacher Riesling, Fellbacher Trollinger, Fell-
bacher Schiller, Weinschorle, Coca-Cola / light
/ green / Zero , Fanta, Mezzo-Mix, von Soden-
taler: Apfelschorle, Classic/Medium Mineral-
wasser, Klare Zitrone Süßer Sprudel, Burkhardt
Johannisbeer Spritz, Burkhardt Pfirsich-Eistee,
Burkhardt Holunderblüten-Spritz, Cocktails:
SchoWo-Star, Safer Sex, Pina Colada Pool, Vir-
gin Mai Tai, jeweils mit und ohne Secco, Holun-
derblüte Spritzer, Johannisbeer Spritzer, Eistee
Pfirsich, Hugo, schwarzer Hugo, Sekt Orange,
Secco Rosé Muskat Trollinger, Secco Rot Mus-
kat Trollinger, Muskateller Secco, Secco Sprizz,
Kaffee, Kaffee Latte, Cappuccino, Milchkaffee,
Espresso, Ellwanger Spitzenweine: NICO rot
QbA, NICO weiß QbA, neu 2018: Variation aus
Weinperlen

TSV Miedelsbach

Essen Rote Wurst, Currywurst, Thüringer,
Hamburger

Getränke SchoWo-Festbier, Wulle, Paulaner
Weizenbier, Rotwein: Trollinger Kernenturm,
Rosewein: Schillerwein, Weißwein: Goldberg
Riesling, Rilling-Sekt, Prosecco Rosé, Hugo,
Spritz, Fruchtcocktail, Coca-Cola, Fanta, Mezzo-
Mix, Sprudel süß und sauer, Apfelschorle, Iso-
Sport

@ alexlukin - Fotolia

Birkenallee 95
73655 Plüderhausen
Fon 07181 40 83 48
Fax 07181 40 83 51

www.buehler-container.de www.buehler-abbruch.de
info@buehler-container.de info@buehler-abbruch.de

KFZ-UNFALLINSTANDSETZUNG

B
o.

S
o

A
ut

ol
ac

k-
un

d
K

ar
os

se
rie

ba
u

C
en

te
rG

m
bH

Komplettes
Unfallmanagement

Autolack &
Lackierungen

Kfz Reparaturen
aller Marken

Wasenstraße 93 Tel. ( 0 71 81 ) 8 11 21 info@autolack-soeder.de
73660 Urbach Fax ( 0 71 81 ) 8 24 63 www.autolack-soeder.de

Viel Spaß auf der SchoWo -
dem großen Stadtfest

im Herzen von Schorndorf !
TiLa Erich Lachenmaier GmbH & Co. KG

Reisersberg 8 · 73655 Plüderhausen · Tel. 0 71 81 - 80 04 - 0 · www.tila-lachenmaier.de · info@tila-lachenmaier.de

MIETSERVICE

• Minibagger
Radlader
Rüttelplatten
Kompressoren
Steintrennsägen
Stromerzeuger
usw.

•
•
•
•
•

BAUMASCHINEN

M I E T S E R V I C E

Maschinen und Geräte

Wieslauftalstr.104 ·73614Haubersbronn

Hotline 0 71 81/9 38 28-0
Internet: www.staufen-mietservice.de

Sommerferienkurse (Theorie Intensivkurs)
28.07. - 04.08.2018 jeweils 10.00 - 13.15 Uhr
29.08. - 06.09.2018 jeweils 17.00 - 20.15 Uhr

Fahrschule Trissler
Schulstraße 7 · 73614 Schorndorf · Telefon 07181 929898

info@trissler.de · www.trissler.de

Öffnungszeiten:
Montag, Dienstag und Freitag 15:00 - 18:00 Uhr
Mittwoch und Donnerstag 15:00 - 18:45 Uhr
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Rabennest in Remshalden

„Das Schönste an der SchoWo finde ich,
mit meinen Jungs rauszugehen, etwas zu
trinken und bei schöner Musik das Flair
zu genießen. Die große Bühne gefällt mir
hier besonders gut. Da ich sehr zentral

in Schorndorf wohne, bekomme ich die
SchoWo quasi live auch zu Hause mit. Aber

am liebsten chille ich mit meinen Freunden
nahe der Bühne.“

„SchoWo bedeutet für unsere Familie: Fünf
Tage lang bleibt die Küche kalt. Denn jedes
Jahr ist das Straßenfest der ‚place to be‘
– wir treffen Freunde, trinken und essen
uns von Stand zu Stand, haben Spaß …
es ist wie Urlaub in unseren heimatlichen
Gässchen. Unsere Tochter hat bereits als
Baby ein T-Shirt mit dem Aufdruck ‚My first
SchoWo‘ bekommen – ich glaube, das sagt

eine Menge über unsere Einstellung zum
Schorndorfer Straßenfest. Ob gutes oder

nicht so gutes Wetter – wir lassen uns durch
nichts abhalten, aber vor allem hoffen wir auf

friedliches Feiern.“

„Vor einigen
Jahren wollte ich
all meinen Mut
zusammenneh-
men und beim
Wettbewerb
‚Talente ans
Mikrofon‘ auf die
Bühne stürmen,
so wie ich es
schon bei anderen
Straßenfesten getan
habe. Doch an diesem Tag
kam etwas dazwischen – was sich allerdings zu
einem tollen SchoWo-Erlebnis fügte. Eine Freun-
din aus der Schulzeit, die ich jahrelang weder
gehört noch gesehen hatte, lief mir über den
Weg … und so verbrachten wir den Abend mit
Geschichten aus alten Schulzeiten. Das mit dem
Singen kann ich ja noch nachholen.“

„Während meiner Ausbildung beim
Maier am Tor Schorndorf in den
1990er Jahren hatte ich meinen
ersten SchoWo-Kontakt. Danach
haben wir uns etwas aus den
Augen verloren. Doch in diesem
Jahr feiere ich mit der SchoWo
mein persönliches Jubiläum: Im Juli
2008 bin ich mit meiner Familie nach
Schorndorf gezogen, und nach dem Um-
zugsstress ging es natürlich zum Ausklang
direkt auf das Schorndorfer Straßenfest. Ich
gratuliere der SchoWo zum Jubiläum und sende ein
großes Lob an die Veranstalter.“

„Junggesellinnenabschied auf der SchoWo – als
ich das hörte, war ich erst einmal sehr skep-
tisch. Doch die Idee einer Freundin entpuppte
sich als toller Abend auf der SchoWo vor
zwei Jahren, da wir nicht das klassische
‚Sachen verkaufen und Küsse abholen-Ding‘
durchzogen, sondern von Platz zu Platz und
Stand zu Stand zogen und den umstehenden
Besuchern ein Ständchen sangen. Da war von
‚Atemlos‘ bis ‚Killing me softly‘ alles dabei. Und
es sprang ab und an auch ein Getränk für uns
heraus.“

„Schon seit
vielen Jahren ist
die SchoWo eine
unserer liebsten
Straßenfest-High-

lights. Jedes Jahr
schlemmen wir uns

von einer Leckerei zur
nächsten und lauschen

dabei den verschiedenen
Klängen der Bands, die für eine besondere At-
mosphäre sorgen. Doch am schönsten ist, dass
man so viele Bekannte und Freunde trifft. Und
wenn es früher anschließend noch in die ‚Manu‘
zum Tanzen ging, war der Abend perfekt.“

„Als alter Schorndor-
fer zieht es mich
jedes Jahr wieder
zur SchoWo, auch
wenn ich mittlerweile
im Murrtal wohne. Ich
treffe auf dem Stra-
ßenfest alte Freunde und
Bekannte, auch manche, die ich
länger nicht gesehen habe – und das
auch ohne direkte Verabredung. Treffpunkt
SchoWo! Das steht jedes Jahr quasi unge-
schrieben im Kalender.“

Da der Remstaler Zauberrabe nun schon seit
acht Jahren regelmäßig bei der SchoWo
mitmischt, möchte er auch ein tolles Erlebnis
teilen: „Als ich mit meiner Puppenspielerin
durch die Straßen lief, wollte mich ein kleines
Mädchen unbedingt mit nach Hause nehmen.
Ich dürfte bei ihr in dem Kinderzimmer wohnen
und zum Frühstück würde ich Kakao bekom-

men. Fast wäre ich mitgekommen, aber ich hatte
ja noch meine Auftritte bei der SchoWo … Aber

ich bekam zum Abschied einen dicken Kuss auf
meinen Schnabel.“
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27. Kunst- und Hobbymarkt Barbara-Künkelin-Halle

Schmuck, Seife & Co.
Zahlreiche Künstler und
Kunsthandwerker, Bastler
und sonstige Aussteller be-
teiligen sich am Kunst- und
Hobbymarkt, der am Sonn-
tag von 11 bis 18 Uhr in der
Barbara-Künkelin-Halle statt-
findet.

Das vielfältige Angebot reicht
von handbemaltem Porzellan,
Kalender aus geschriebenen
Bildern, Wohn-Dekos aus al-
ten Fassdauben, Schafsmilch-
seife, Kuschelkissen, Schmuck
aus verschiedensten Materia-
lien, bis zu selbst hergestellter
Baby- und Kinderkleidung.
Angeboten werden zudem
Workshops zur Herstellung
von Geschenkverpackungen
und Holzbastelarbeiten für
Kinder. Selbstverständlich
können die ausgestellten
Kunsthandwerke erworben
werden – und Interessierte
dürfen dem ein oder anderen
Künstler auch gerne über die
Schulter schauen.

Um 14 und 15.30 Uhr lädt
das Puppentheater „Mini-
Max“ die kleinen und großen
Besucher zu seinen Vorstellun-
gen mit dem Zauberraben
Schnabelix in die Barbara-

Künkelin-Halle ein. Jeder Be-
sucher kann an der Prämie-
rung der Ausstellerstände teil-
nehmen. Unter allen teilneh-
menden Besuchern werden
zwei Essens-Gutscheine für
das Restaurant Courage in
Schorndorf, gestiftet von Su-
sanne Ihringer, Schorndorf,
verlost. Der Rechtsweg ist aus-
geschlossen.

Für Kaffee und selbst geba-
ckenen Kuchen, Herzhaftes
und Kaltgetränke sorgt in die-
sem Jahr wieder die „Freizeit-
und Gymnastikgruppe für Sie
und Ihn“ von der SG Schorn-
dorf – für die nötige Stärkung
zwischendurch.

Neues entdecken. Foto: Pavlović

Kinderaktionen während der SchoWo Große Erlebnisse für kleine Festgäste

Olympiade, Schminken, Töpfern
Kinderolympiade: Montag,
16. Juli, 13.30 bis 16.45 Uhr

... auf dem Schulhof der
Schlosswallschule; alle Kinder
zwischen vier und 14 Jahren
sind herzlich eingeladen.

Alle Teilnehmer erhalten ei-
nen Preis, zusätzlich werden
ein Fahrrad (gestiftet von
Fahrrad Kaiser GmbH,
Schorndorf) und Fahrradhel-
me (gestiftet von Cratoni Hel-

mets GmbH, Rudersberg) un-
ter allen Teilnehmern verlost,
die mindestens zwei Drittel der
Aufgaben bewältigt haben.
Gegen 17 Uhr findet die Sie-
gerehrung auf der Bühne des
Archivplatzes statt.

Kinderschminken: Samstag,
Sonntag und Montag, 14.30
bis 18 Uhr

... auf dem Oberen Marktplatz

vor Mode Campino, mit Eltern
und pädagogischen Fachkräf-
ten des Kindergartens der Ver-
söhnungskirche.

Kindertöpfern: Samstag,
Sonntag, Montag und
Dienstag von 14 bis 18 Uhr

... mit Bertina Jerusalem von
„Bobbys kreative Kinderge-
burtstage“, auf dem Oberen
Marktplatz.

Qi Gong

Sport im Park
Durchatmen und für einen Mo-
ment die Seele baumeln lassen:
Die Übungen des Qi Gong kön-
nen uns dabei unterstützen
und uns ein wenig neue Kraft
tanken lassen. Jeder darf mit-
machen.

Wann? Samstag, 9.30 bis 10
Uhr, und Sonntag, 10 bis 10.30
Uhr, an beiden Tagen auf der
Rasenfläche an der Friedhof-
straße (entfällt bei Regen).

Im Anschluss lernen jüngere
Interessierte am asiatischen
Kampfsport Partnerübungen
der Weng-Chun-Kung-Fu-
Gruppe während eines offenen
Trainings kennen.

Die Stadt lädt ein Sonderführungen zur SchoWo

Schorndorf entdecken
Schorndorfs Gassen und
Winkel

Sonntag, 15 Uhr; Winkelfüh-
rung auf Schwäbisch hinter
den Kulissen der Altstadt;
Dauer etwa eine Stunde, Treff-
punkt Daimler-Denkmal, kos-
tenfrei, keine Anmeldung not-
wendig.

Schorndorf aus der
Vogelperspektive

Samstag, 15 Uhr; interessante
Informationen zur Bauge-

schichte des Kirchturms der
evangelischen Stadtkirche,
den Glocken und der Wohnung
des Türmers; Dauer etwa eine
Stunde, Treffpunkt Kirch-
platz, kostenfrei, keine Anmel-
dung notwendig.

Gottlieb Daimler und seine
Heimatstadt

Sonntag, 11 Uhr; Kostümfüh-
rung auf den Spuren von Gott-
lieb Daimler; Dauer circa eine
Stunde, Treffpunkt Daimler-
Denkmal, kostenfrei, keine
Anmeldung notwendig.

Ulrich-Schatz-Sportzentrum der SG Schorndorf

Im Verein für den Verein
Mitten im neu entstehenden
Sportpark Rems befindet
sich das Ulrich-Schatz-Sport-
zentrum – die jüngste Abtei-
lung der SG Schorndorf
1846. Das Herzstück bildet
das Vereinsfitnessstudio, das
dem gemeinnützigen Zweck
dient: Die Mitgliedsbeiträge
fließen komplett in die SG
Schorndorf und tragen damit
zur Förderung und Weiterent-
wicklung des Vereins bei.

„Unsere Mitgliedsbeiträge
fließen zu 100 Prozent in den
Verein. Wir finanzieren damit

die Vereinsarbeit, investieren
in den Jugend- und Breiten-
sport und die Entwicklung der
SG Schorndorf“, sagt Ge-
schäftsführer Benjamin Wahl.

Auch das angenehme Flair
und der freundschaftliche Um-
gang mit Team und Trainings-
partnern bilden für die derzeit
über 1000 Mitglieder ein Plus
in der Entscheidung für eine
Mitgliedschaft im Sportzen-
trum. „Bei uns trainiert der ty-
pische Vereinssportler – ent-
weder parallel zur Sportler-
karriere oder nach Beendigung
der aktiven Laufbahn – aber
auch alle, die eine gepflegte
und entspannte Atmosphäre zu
schätzen wissen.“ Der Mit-
gliedsbeitrag liegt bei 49 Euro

pro Monat, 39 Euro ermäßigt.
Hinzu kommt eine Hauptver-
einsgebühr in Höhe von 7,50
Euro (entfällt bei Mitglied-
schaft in Kooperationsverei-
nen).

Auf 1000 Quadratmetern
finden Kunden neben dem
Trainingsbereich, verteilt auf
zwei Etagen und in Cardio-
und Kraftbereich getrennt, zu-
dem zwei Kursräume, großzü-
gige Umkleideräume und einen
Saunabereich. Die Kunden
werden von Fitnesstrainern
begleitet und betreut, die zu-
dem jederzeit für Fragen an-
sprechbar sind. Auch vielfälti-
ge Gruppenkursangebote wie
Yoga, Zumba oder Indoor-
Cycling bietet das Sportzen-

trum – genauso Reha-Sport
wie Orthopädie oder Kurse
nach einer Krebsbehandlung.

Premiere: SportParkFest
am Sonntag, 22. Juli 2018

Am Sonntag, 22. Juli, steht
eine Premiere auf dem Plan:
das erste SportParkFest. Alle

19 Abteilungen der SG
Schorndorf präsentieren auf
dem Gelände des Sportparks
Rems die bunte Vielfalt des
Vereins – mit Kinderolympia-
de, Torwandschießen, Wasser-
spaß, Workshops und zahlrei-
chen Angeboten für jedes Al-
ter. Mehr im Web auf: www.sg-
schordnorf.de/sportparkfest.

Sport treiben und (nicht nur sich) Gutes tun. Foto: Zürn
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Fahrzeiten Schorndorf » Welzheim
Bahnhof Abfahrt

km 0,0 Schorndorf 10:30 Uhr 14:00 Uhr
km 3,0 Haubersbronn 10:35 Uhr 14:05 Uhr
km 5,4 Miedelsbach 10:40 Uhr 14:10 Uhr
km 7,4 Michelau 10:44 Uhr 14:14 Uhr
km 8,8 Schlechtbach* 10:46 Uhr 14:16 Uhr
km 9,9 Rudersberg 10:50 Uhr 14:20 Uhr
km 11,4 Oberndorf 10:57 Uhr 14:27 Uhr
km 16,9 Laufenmühle 11:14 Uhr 14:44 Uhr
km 20,3 Breitenfürst 11:22 Uhr 14:52 Uhr
km 22,1 Tannwald 11:27 Uhr 14:57 Uhr

Bahnhof Ankunft
km 22,9 Welzheim 11:30 Uhr 15:00 Uhr

Fahrzeiten Welzheim » Schorndorf
Bahnhof Abfahrt

km 22,9 Welzheim 12:00 Uhr 16:30 Uhr
km 22,1 Tannwald 12:05 Uhr 16:35 Uhr
km 20,3 Breitenfürst 12:09 Uhr 16:39 Uhr
km 16,9 Laufenmühle 12:19 Uhr 16:49 Uhr
km 11,4 Oberndorf 12:37 Uhr 17:07 Uhr
km 9,9 Rudersberg 12:43 Uhr 17:13 Uhr
km 8,8 Schlechtbach* 12:44 Uhr 17:14 Uhr
km 7,4 Michelau 12:47 Uhr 17:17 Uhr
km 5,4 Miedelsbach 12:52 Uhr 17:22 Uhr
km 3,0 Haubersbronn 12:56 Uhr 17:26 Uhr

Bahnhof Ankunft
km 0,0 Schorndorf 13:00 Uhr 17:30 UhrFa
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*die Haltestelle Schlechtbach wird nur bei Bedarf bedient.
Aussteigende Gäste bitte frühzeitig beim Zugbegleiter melden.
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TSV Miedelsbach

ASGI Schorndorf e.V.

CVJM

Schiffschaukel

Kolpingfamilie Schorndorf e.V.

Langos

Karussell

Förderverein 1. SMTV

Lindhälder Stüble

ASV Bauknecht Schorndorf e.V.

Sportgemeinschaft Schorndorf e.V.

Remstalkellerei (Weinlaube)

Adventure Park / Ev. Allianz

Kulturforum Schorndorf e.V.

Förderverein Fußball TV Weiler/Rems

Donato Pizza

BÜHNE

Eselsbrunnen

Stadtkirche

Marktplatz
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Das Programmheft zur 50. Schorndorfer Woche (SchoWo)
erscheint am Donnerstag, 12. Juli 2018, in „Mein Wo-
chenblatt – Schorndorf und Welzheim“. Zusätzlich gibt es
eine Sonderverteilung in der Gemeinde Lorch mit Weit-
mars.

Impressum

Für eine unbeschwerte SchoWo-Freude Was finde ich wo?
Parken

Parkhaus Bantel
täglich 7.30 bis 22 Uhr, Sonntag geschlossen;
Parkplatz im Freien ist rund um die Uhr geöffnet.

Der Zugang und die Ausfahrt aus dem
Parkhaus sind nach Bezahlen des Tickets
auch nach 22 Uhr möglich.

Parkhaus Arnold-Areal
Unter der Arnold-Brücke erschwerte Zufahrt.
Bitte lokale Beschilderung beachten!
Freitag, Sonntag bis Dienstag bis 23.30 Uhr,
Samstag bis 1 Uhr

Künkelin-Parkhaus
Freitag und Samstag bis 1 Uhr,
Sonntag bis Dienstag bis 23 Uhr
Im Künkelin-Parkhaus fallen von 21.30 bis 7 Uhr
keine Parkgebühren an. In der übrigen Zeit
parken Sie bis zu vier Stunden für 1 Euro.

Babywickelstation
Vor der Südwestbank,
Johann-Philipp-Palm-Straße 8
Schlüssel beim Einsatzwagen des DRK

Information und Fundbüro
Im Stand der VG Schorndorfer Vereine e.V.
(Oberer Marktplatz)

Jugendfestplatz
Unter der Arnoldbrücke, Arnoldstraße
Freitag bis Dienstag jeweils ab 19 Uhr geöffnet

Schwäbische Waldbahn
Der SchoWo-Sonntag, 15. Juli, ist ein Fahrtag
der Schwäbischen Waldbahn, ein Termin der
Diesel-Fahrtage. Es handelt sich um eine
Eventfahrt der Remstalkellerei unter dem
Titel „Mit Dampf unterwegs“.



Marktkauf Schorndorf - Capurso Remstal-Markt KG
Mittlere Uferstraße 5, 73614 Schorndorf, Telefon 07181 9672-0

Immer für Sie da!
Mo. - Sa. 8.00 - 22.00 Uhr

Täglich frisch an unserer
Obst- und Gemüseabteilung

Große Auswahl
an frischem Fisch

Täglich frisch
aus unserem Backshop

Große Auswahl
an Weinen



Die Familienbrauerei Dinkelacker freut sich auf die SchoWo
vom 13.–17. Juli und verwöhnt alle Besucher mit herrlich-frischen Bieren

aus 100% regionalen Zutaten.

Für die SchoWo
nur das Beste.

FAMILIENBRAUEREI-DINKELACKER.DE
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